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Seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung
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Weihnachtsfest
& einen guten

Rutsch ins
neue Jahr
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN
UND OBERSTDORFER,

die ruhigste Zeit des Jahres, der Advent, bringt 
uns ein paar Tage Besinnlichkeit, ein paar Tage 
Innehalten und Aufatmen. Diese ruhige Zeit vor 
Weihnachten ist uns willkommen.

Dennoch stehen wir quasi schon wieder in den 
Startlöchern und alle Aufgaben sind gedanklich 
bereits angelegt. Wir sind vorbereitet auf die 
kommenden Aufgaben und werden sie angehen.

Während der Ort Richtung Wintersaison langsam Geschwindigkeit auf-
nimmt, sind auf viele Herausforderungen neue Antworten zu finden. Ein 
Beispiel ist das Thema Verkehr. Hier sind grundsätzliche Diskussionen zu 
führen, um die richtige Richtung einzuschlagen und die Entwicklung 
Oberstdorfs für die Zukunft voranzubringen. 
Im Dezember schlägt die Verwaltung dem Marktgemeinderat vor, eine 
Projektsteuerung zur Erarbeitung eines Gesamt-Verkehrskonzeptes mit 
seinem täglichen und außerordentlichen Zielverkehr zu beauftragen. 

Die Kurbetriebe melden, dass die aktuellen Tourismuszahlen wieder 
Rekorde verzeichnen. 
Diese Erfolge Oberstdorfs basieren auf der Tatkraft der Bürgerinnen und 
Bürger, der Leistungsträger und aller im Tourismus Beschäftigten. 
Herzlichen Dank an Sie alle, Sie haben uns wieder ein gelungenes Jahr 
beschert. Danke sage ich auch den Menschen, die sich ehrenamtlich für 
die Gemeinschaft eingesetzt haben und unsere Gemeinde menschlich 
mitgestalten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Adventszeit,  
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr 

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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Richtfest im Kinderhaus St. Nikolaus
Die Oberstdorfer Kindertageseinrichtung wird derzeit um 
einen Raum für eine fünfte Gruppe erweitert. Mit dem Bau-
beginn am 1. August startete auch die dreiwöchige Schließ-
zeit. Sie wurde dazu genutzt, den provisorischen Eingang für 
die Bauphase einzurichten und die Baustelle so vom Bestand 
abzutrennen, dass sich die Einschränkungen für den Kinder-
gartenbetrieb während der Bauzeit auf ein Minimum redu-
zieren. 
Mit dem Anbau des Gruppenraums wird ein großer Speise-
raum mit einer „Mitmachküche“ errichtet. Dort können die 
Kinder an einer langen Anrichte mit Kochstelle gemeinsam 
mit den Erziehern kochen und backen. Auch für die Erzieher 
wird ein neuer Bereich geschaffen. Sie bekommen zum Per-
sonalraum mit Arbeitsbereich eine kleine Teeküche und ein 
separates Erzieher-WC, ein zusätzliches WC für eingeschränkt 
mobile Menschen (Behinderten-WC) ist ebenfalls fertig.
Am 24. Oktober konnte Richtfest gefeiert werden. 
Es ist geplant, dass das Kinderhaus im Januar 2019 fertig
gestellt wird. Der neue Gruppenraum kann evtl. schon etwas 
früher in Betrieb gehen. 
Der Anbau kostet rund 1,15 Millionen Euro und wird mit 
300.000 Euro gefördert.

Erweiterung auch beim Kindergarten St. Michael geplant
Der Kindergarten St. Michael soll ebenfalls erweitert werden. 
Mit dem Anbau an das Gebäude soll der Turnraum im Unter-
geschoss vergrößert werden und ein Lagerraum entstehen. 
Im Erdgeschoss sind neben dem neuen Gruppenraum eine 
zweite Garderobe und ein Büro für die Kindergartenleitung 
angedacht. Die Sanitärräume müssen ebenfalls erweitert 
werden. Ein größerer Personalraum und ein Besprechungs-
zimmer sind im Obergeschoss geplant.

INFORMATIONEN AUS DEM BAUAMT

Generalsanierung Grundschule Oberstdorf
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. Oktober 
die Architektenleistungen für die Generalsanierung der 
Grundschule vergeben. Weitere Planungsaufträge für die 
Freianlagen und Technik folgen. 
In den nächsten Monaten wird mit den Nutzern das Raum-
konzept erarbeitet. 
Das Besondere an der Grundschule in Oberstdorf ist die 
Integration der Horteinrichtung in das Schulgebäude. 
Im September 2019 soll der Förderantrag gestellt werden. 
Die Bauarbeiten sollen mit den Sommerferien 2020 begin-
nen. Die Fertigstellung ist für Anfang 2022 vorgesehen. 
Um die Bauzeit kurz zu halten, wird im angrenzenden 
Fuggerpark eine Containerschule errichtet.

Felssturz am Alpweg nach Gerstruben
Anfang November wurde ein rund zehn Tonnen schwerer 
Felsbrocken, der ins Tal zu stürzen drohte, kontrolliert abge-
lassen. Derzeit besteht in diesem Bereich keine akute Gefahr, 
die Stelle wird weiter beobachtet. Es besteht ein alpines 
Restrisiko, dass weitere Steine mit dem Schnee talwärts 
transportiert werden können bzw. Steine bis zur Straße rol-
len. Dies gilt jedoch für jeden Alpweg im alpinen Gelände. 
Ein entsprechendes Warnschild ist am Beginn des Alpwegs 
angebracht.
Für kommendes Jahr sind auf Grund der Nutzung des Weges 
und des Hölltobels Sicherungsmaßnahmen mittels eines 
Steinschlagschutznetzes vorgesehen. Bei einer Gefahrenlage, 
wie Sturm, Starkregen oder Lawinen, wird die vorhandene 
Schranke geschlossen und der Alpweg sowie der Hölltobel 
werden gesperrt.

Die Kläranlage in Immenstadt-Thanners soll um einen 
zusätzlichen Faulturm erweitert werden. So lautet ein 
Beschluss der Mitglieder des Abwasserverbandes Obere Iller 
(AOI). Der neue Faulturm, in dem ebenfalls der Faulschlamm 
in Gas umgewandelt wird, hat ein Fassungsvermögen von 
3.000 Kubikmetern. Der Baubeginn ist für 2021 geplant, der 
Turm soll dann 2022 seinen Betrieb aufnehmen. Die Gesamt-
kosten belaufen sich nach derzeitigem Stand auf rund 
3,6 Millionen Euro.
Der vorhandene Faulbehälter mit einem Fassungsvermögen 
von 4.000 Kubikmetern wurde vor 35 Jahren in Betrieb 
genommen, erklärte AOI-Geschäftsleiter Siegfried Zengerle 
auf der Verbandsversammlung. Ein zweiter Behälter sei 
geplant gewesen, aus Kostengründen aber nicht realisiert 
worden. Aufgrund des Alters müsse aber eine Sanierung von 
Bau und technischer Ausrüstung ins Auge gefasst werden. 
Erst in diesem Jahr sei eine umfangreiche und aufwendige 
Säuberung mittels Taucher notwendig geworden, die rund 

AOI: BAU EINES ZWEITEN FAULTURMS

400.000 Euro gekostet habe. 
In der Versammlung wurde erläutert, dass sich unter dem 
Strich der Bau eines zweiten Faulturms für den AOI rechnet. 
Die Sanierungsarbeiten des vorhandenen Behälters könnten 
bis zu einem Jahr in Anspruch nehmen. In diesem Falle wür-
den allein für zusätzliche Stromkosten, erhöhte Entsorgung 
und die extern durchgeführte Entwässerung 1,1 Millionen 
Euro anfallen. Verlorene Kosten, wenn kein zweiter Faulturm 
zur Verfügung stünde. Die Sanierung würde für etwa 
15 Jahre vorhalten, die verlorenen Kosten lägen somit bei 
rund 73.000 Euro im Jahr. 
Die Betriebskosten für den neuen Turm würden dagegen 
rund 35.000 Euro im Jahr betragen. Denn mit dem zusätzli-
chen Behälter würde mehr Gas, aber weniger Schlamm pro-
duziert, der zudem besser zu entwässern ist und Taucher
einsätze würden seltener. „Damit erreichen wir auf lange 
Sicht eine zukunfts- und betriebssichere Schlammbehand-
lung“, stellt AOI-Verbandsvorsitzender Hubert Buhl fest.
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Oberstdorf ist ein Naturparadies, darin sind sich alle, Urlau-
ber wie Einheimische, einig. Die idyllische Lage bietet ganz-
jährig den perfekten Ausgangspunkt für sportliche Aktivitä-
ten. Kein Wunder, dass jedes Jahr neue Oberstdorf-Liebhaber 
dazu kommen. 
Die Kampagne „Zämed duss“ soll ein kleiner Anstoß sein, 
sich gegenseitig mit Respekt zu begegnen und vernünftig 
draußen unterwegs zu sein. Damit auch jeder Spaß an der 
Bewegung hat und dabei die Einzigartigkeit der Natur 
bewahrt wird, sind einige Grundregeln zu beachten. Vor 
allem der Umweltschutz spielt eine große Rolle. Oft genügen 
schon kleine Handgriffe, um einen positiven Beitrag zu 
leisten. Gerade die Silvesternacht stellt eine große Umwelt-
belastung dar. 
Wussten Sie, dass ...
… an Silvester allein im öffentlichen Bereich in Oberstdorf 
im Durchschnitt 1,5 Tonnen Müll pro Jahr entstehen? 
… mind. 42 Personal- und 22 Maschinenstunden von den 
Mitarbeitern der Kommunalen Dienste Oberstdorf geleistet 
werden müssen, um den in einer Nacht entstandenen Müll 
zu entsorgen?
… ohne den Einsatz einer besonderen Kehrmaschine, die in 
der Lage ist, große Feuerwerksbatterien aufzunehmen und 
auch bei Frost zu kehren, der Räumaufwand und die Perso-

BEITRAG FÜR DIE UMWELT

nalstunden noch wesentlich höher ausfallen würden? 
… in Deutschland jährlich etwa 5.000 Tonnen Feinstaub 
durch das Abbrennen von Feuerwerkskörpern freigesetzt 
werden? Dies entspricht rund 17 Prozent der Feinstaubmen-
ge, die pro Jahr durch den Straßenverkehr produziert wird. 
Damit sind überdimensionale Feuerwerke nicht nur eine 
große Belastung für die Umwelt, sondern stellen auch ein 
Gesundheitsrisiko für den Menschen, insbesondere für 
Asthmatiker und Allergiker, dar.
… das Knallen der Feuerwerkskörper für Haus- und Wildtiere 
einen immensen Stressfaktor darstellt? Häufig werden Tiere 
durch den Lärm aus dem Schlaf gerissen und suchen panisch 
das Weite. 
Natürlich möchten die meisten Menschen neben einem 
besonderen Silvesteressen und dem Glas Sekt nicht auf ein 
Feuerwerk zum Jahreswechsel verzichten. Dennoch können 
wir uns als guten Vorsatz nehmen, das private Feuerwerk in 
einem vernünftigen Rahmen zu halten und die abgefeuerten 
Raketen und den Müll wieder mit nach Hause zu nehmen. 

Beginnen wir das neue Jahr doch gleich mit einem guten 
Beitrag für die Umwelt. Damit wünschen wir Ihnen im 
Zeichen von „Zämed duss“ einen guten Rutsch und ein 
erfolgreiches Jahr 2019!

Die Schneezeichen sind gesetzt, die Salzdepots gefüllt und 
die Fahrzeuge mit Räumschildern und Streuautomaten ver-
sehen: Seit Mitte November steht die Winterdienst-Bereit-
schaft der Kommunalen Dienste Oberstdorf parat. Bis Ende 
des Winters ist die KDO wieder in der Pflicht, 230 km Stra-
ßen und 140 km Wanderwege zu räumen und zu streuen. 
Dafür stellt der Markt Oberstdorf jährlich ein Budget von 
875.000 Euro bereit. Dazu kommen etwa 100.000 Euro für 
die benötigten Streumittel.
Die Einsatzleiter der KDO führen je nach Wetterlage tägliche 
Kontrollfahrten ab circa 2.30 Uhr in der Früh durch, um 
einen differenzierten Winterdienst zu organisieren. Dies 
bedeutet, dass täglich die Einsätze nach Bedarf koordiniert 
werden, was die Kosten senkt. Mit einer sogenannten Cloud-
phone-Lösung werden dann die Fahrer mit einem Mausklick 
telefonisch durch eine individuelle Sprachansage alarmiert. 
Pro Räumeinsatz sind rund 40 Fahrzeuge im Einsatz. Alle 
Strecken und Standorte der Räumfahrzeuge sind digital in 
einem Geo-Informationssystem erfasst. So können unter 
anderem die Prioritäten und verwendeten Streumittel fest-
gelegt werden. Die Streuer werden zu Beginn jeder Saison 
überprüft und kalibriert, um die Streumittel genau den Stra-
ßenverhältnissen angemessen und dadurch möglichst 
umweltfreundlich auszubringen.
Auf den Wanderwegen wird in der Regel Splitt gestreut, auf 
den Straßen ist Salz das Mittel der Wahl. Salz ist sowohl in 

WINTERDIENST IN OBERSTDORF

Sachen Verkehrssicherheit als auch in der ökologischen 
Bilanz dem Splitt überlegen, so das Ergebnis einer Unter
suchung des Öko-Instituts Freiburg. 
Die Verkehrssicherungspflicht umfasst den Zeitraum von 
7 bis 20 Uhr und betrifft auch die private Räumpflicht der 
Gehwege bzw. den Streifen entlang der Straßen, an denen 
kein Gehweg vorhanden ist. Bitte denken Sie an Ihre Mitbür-
ger, insbesondere an die Kinder auf dem Schulweg und an 
die Senioren und Gehbehinderten: Räumen Sie den Gehsteig 
so, dass niemand zu Schaden kommt.
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Ab sofort werden gebrauchte Handys, Smartphones, Tablets 
und Zubehör wie Kabel, Ladegeräte, Kopfhörer gesammelt.
Warum? Pro Sekunde werden weltweit 36 Handys her
gestellt. Zum Vergleich: Pro Sekunde werden weltweit vier 
Babys geboren. Für die Herstellung von Handys werden 
wertvolle Rohstoffe verwendet. In einem Gerät befinden sich 
über 30 verschiedene Metalle, darunter auch Gold. Diese 
Metalle werden in Minen verschiedenster Länder, z. B. in 
Chile, Bolivien und dem Kongo gewonnen. Dafür müssen 
viele Menschen unter harten Bedingungen arbeiten und 
werden oft ausgebeutet, die Umwelt zerstört. Die meisten 
Handys werden in China hergestellt. In Deutschland gibt es 
zurzeit rund 57 Millionen Smartphone-Benutzer und es wer-
den immer mehr. Die Geräte werden in der Regel nicht län-

TEILNAHME AN DER HANDYAKTION BAYERN

ger als 18 Monate genutzt. Mittlerweile sind schon über 
100 Millionen Handys und Smartphones ausgemustert. Das 
ergibt rund 5.000 Tonnen Elektroschrott im Jahr. Doch diese 
Handys sind viel zu wertvoll, um sie einfach in den Müll 
zu werfen.
Die Handyaktion Bayern wird vom Eine-Welt-Netzwerk 
Bayern e.V. in Zusammenarbeit mit der Deutschen Telekom 
organisiert. Für jedes gespendete Handy oder Smartphone 
werden 70 Cent an Bildungsprojekte in verschiedenen Län-
dern gespendet. Die gesammelten Geräte werden repariert 
oder recycelt. 
Mehr Informationen unter www.handyaktion-bayern.de.
Auch der Markt Oberstdorf sammelt in Zusammenarbeit mit 
dem Oberstdorfer Weltladen mit. In der Hauptverwaltung im 

Pächter für Tennisplatz in der Fuggerstraße gesucht
Die Kurbetriebe Oberstdorf suchen zum Beginn der kommen-
den Tennissaison einen neuen Pächter für den Tennisplatz in 
der Fuggerstraße. Der Platz selbst liegt sehr zentral in der 
Ortsmitte und hat genügend Parkplätze. Bei dem Objekt 
handelt es sich um fünf Outdoor-Tennisplätze mit Sand
boden. Im Gebäude selbst sind getrennte Umkleideräume für 
Damen und Herren sowie getrennte Duschen und Schließ
fächer untergebracht. Im Sommer spendet eine Markise auf 
der Terrasse Schatten. 
Das Objekt wird ganzjährig verpachtet. Die Freiluft-Tennis
saison dauert von März bis Oktober.
Interessenten wenden sich bitte an Fatih Sengün,  
senguen@oberstdorf.de.

Pumptrack
Der Pumptrack hinter dem Oberstdorf Haus war von August 
bis Ende Oktober rege besucht. Viele Kinder und Jugendliche 
aus Oberstdorf, aber auch Gäste, nutzten das Angebot und 
hatten mit Mountainbikes, Laufrädern und Rollern viel Spaß. 
Im kommenden Sommer wird wieder ein Pumptrack hinter 
dem Oberstdorf Haus aufgebaut. Ab August kann dann 
wieder fleißig trainiert werden.

Projekt „Neue Therme Oberstdorf“
Zeitgemäß, attraktiv und authentisch – das sind die Schlag-
worte, die die Planung der neuen Oberstdorf Therme beglei-
ten. Ziel ist es, ein Bade-, Wellness- und Saunaangebot zu 
schaffen, das sich harmonisch in das Ortsbild einfügt und 
den Gästen und Einheimischen gleichermaßen einen Ort der 
Entspannung bietet. Der Fokus liegt auf dem Sauna- sowie 
dem Wellnessbereich. Die zentrale Lage im Ort ermöglicht 
vielen Gästen und Einheimischen, zu Fuß oder mit dem Rad 
in die Therme zu gelangen. 
Als wichtigen Meilenstein hat der Marktgemeinderat in sei-
ner Sitzung Ende November nun die Auslobung zum anste-

TOURISMUS OBERSTDORF

henden Architektenwettbewerb beschlossen und damit den 
EU-weiten Planungswettbewerb in die Wege geleitet. Als 
wesentlicher Bestandteil dieser Auslobung gilt das Raum- 
und Funktionsprogramm, was unter anderem folgende 
Angebote beinhaltet: 
–	 qualitativ hochwertiges Schul- und Vereinsschwimmen
–	 größerer Kinder- und Familienbereich
–	 multifunktionales 25-Meter-Becken
–	 höhenverstellbares Kurs- und Lehrschwimmbecken
–	 Wellnessbereich für Erholungssuchende
–	 authentischer Saunabereich mit Bergpanorama
–	 kombinierte Gastronomie mit regionalem Angebot

Der Zeitplan
Als öffentlicher Auftraggeber sind wir an zahlreiche ver
gaberechtlichen Bedingungen und teilweise EU-weite Aus-
schreibungsverfahren gebunden. Gesetzliche Fristen verlän-
gern zudem Prozesse, auf die die Kurbetriebe Oberstdorf als 
Bauherr keinen Einfluss nehmen können. Daher ist das Pro-
jekt „Neue Therme Oberstdorf“ nicht mit einem privaten 
Bauvorhaben zu vergleichen. Natürlich liegt unser Bestreben 
dennoch darin, möglichst schnell die neue Oberstdorf Ther-
me zu eröffnen. Einheimische und Gäste können sich schon 
jetzt darauf freuen, in einer authentischen und kompakten 
neuen Therme zu entspannen.

Gemeinderat-Beschluss
Ausschreibung

Architektenwettbewerb

Dez

2018 2019 2020 2021 2022 2023

Wettbewerb
Planungsphase

Baubeginn Ausbau Erö�nung

Abriss Bestand

März Sep MärzOkt Mai Juni Feb März

Vor- und
Entwurfs-
planung

Baugenehmigung
Ausführungsplanung
Ausschreibungen (EU)

Bauphase

Sprechen Sie uns an! Wir informieren Sie gerne!
Kurbetriebe Oberstdorf | Projekt-Team „Neue Therme Oberst-
dorf“ | Tel. 08322/700-1004 | Mail: therme@oberstdorf.de | 
www.neue-therme-oberstdorf.de
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Seit vielen Jahren engagiert sich Vera Ginzel ehrenamtlich 
in der Hospiz- und Seniorenarbeit. Jetzt wurde das außer
gewöhnliche soziale Wirken der Oberstdorferin mit der Bun-
desverdienstmedaille gewürdigt. „Ehrenamtliches Engage-
ment spannt ein stabiles Netz über alle gesellschaftlichen 
Bereiche“, betonte Landrat Anton Klotz bei der Feierstunde 
im Landratsamt, „Bürgerinnen und Bürger, die sich in dieser 
Weise für andere einsetzen, leisten einen wesentlichen Bei-
trag zu einem menschlichen, wertebewussten Miteinander 
in unserer Gemeinschaft.“ 
Seit 2005 wirkt Vera Ginzel als Hospizbegleiterin im Hospiz-
verein Kempten-Oberallgäu (Gruppe Oberstdorf). Kennen
gelernt hatte sie diese Tätigkeit durch die jahrelange Pflege 
ihres inzwischen verstorbenen Ehemannes. Die Oberstdorfe-
rin steht unheilbar kranken Menschen bei und nimmt sich 
ihrer in intensiven Gesprächen an. Bis zur letzten Sekunde 
verweilt sie bei Sterbenden. Auf diese Weise verbrachte sie 
ganze Nächte bei Heimbewohnern in der letzten Phase ihres 
Lebens. 
Vor zehn Jahren hat die engagierte Frau zudem den 
Besuchsdienst im BRK-Haus der Senioren in Oberstdorf 
übernommen. Dort veranstaltet sie regelmäßig Kaffee- und 
Spielenachmittage, hilft bei Feiern und Ausflügen mit und 

SEIT VIELEN JAHREN AKTIV IN DER HOSPIZARBEIT
Bundesverdienstmedaille für Vera Ginzel

unterstützt das Musiktherapie-Projekt der Einrichtungs
leitung. „Dank Ihnen kann das Haus seinen Bewohnern ein 
umfangreiches Beschäftigungsprogramm bieten“, sagte 
Landrat Klotz bei der Überreichung der Bundesverdienst
medaille. Dafür nehme Vera Ginzel „keinen Cent“, sondern 
agiere zum Teil sogar auf eigene Kosten. Seit 2010 engagiert 
sie sich zudem im Heimbeirat der BRK-Senioreneinrichtung.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Feierstunde im Landratsamt (von links): Landrat Anton Klotz, Vera Ginzel 
und Dritter Bürgermeister Gerhard Schmid.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Oberstdorf Haus (1. OG) und im Weltladen können Handys, 
Smartphones und alle Zubehörteile abgegeben werden. 
Dafür stehen spezielle Boxen zur Verfügung.
Bitte beachten Sie:
	 Keine losen Akkus in die Boxen stecken
	 Entfernen Sie die Speicherkarte aus Ihrem Gerät,  

bevor Sie es in die Boxen werfen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung dieser Aktion zum Wohle 
vieler Menschen und unserer Umwelt.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung, Prinzregenten-
Platz 1:
Montag bis Donnerstag 8 bis 17 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr. 
Die Öffnungszeiten des Oberstdorfer Weltladens, Oststr. 24:
Bis 14. Dezember: Montag bis Freitag 10.30 bis 17 Uhr;  
Samstag geschlossen.
Ab 17. Dezember: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr;  
Samstag 10 bis 13 Uhr.

Vierschanzentournee
Bereits zum 67. Mal findet die Vierschanzentournee statt. 
Seien Sie am 29. und 30. Dezember live dabei beim traditio-
nellen Auftaktspringen. 

FIS Tour de Ski
Am 2. und 3. Januar 2019 trägt die Weltelite in Oberstdorf 
vier Einzel-Weltcups, zwei Damen-Wettbewerbe und zwei 
Herren-Wettbewerbe aus.
2. Januar – Massenstart am Egli-Hügel 
3. Januar – 10 km Damen- bzw. 15 km Herren-Verfolgungs-
wettkampf. 

TICKETVERKAUF FÜR WINTERHIGHLIGHTS

Kartenverkauf: 
Arena-Ticket-Allgäu / Skisport- und Veranstaltungs GmbH, 
Am Faltenbach 27, Oberstdorf, Hotline: 08322/8090–350, 
Fax 08322/8090-301, E-Mail: bestellung@arena-ticket- 
allgaeu.de, www.arena-ticket-allgaeu.de/ticketbestellung/

Tourismus Oberstdorf, Oberstdorf Haus, Prinzregenten-
Platz 1, Oberstdorf, Telefon 08322/700-2103 oder -2104 

Eventim – www.eventimsports.de/ols/oberstdorf-vvk, 
Tel. 01806/200111

Es wird davon abgeraten, die Karten bei Zweitmarktplatt
formen wie z. B. Viagogo zu kaufen. Die Gültigkeit der Karten 
kann nicht garantiert werden.
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Oberstdorfer Advent
Samstag, 8. Dezember „Klöüsezidd“
15.00 -19.00 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem  
Oberstdorf Haus
15.30 -16.15 Uhr: „Das Cello“ mit Ulrike Loesch-Tenzer und 
Schülern der Musikschule 
17.00 -17.30 Uhr: Anzünden der zweiten Kerze im Kurpark 
17.30 -18.30 Uhr: Bolsterlanger Jodler, Jodler-Duo Christine 
Kimpfler und Reinhold Wagner, Illertaler Saitenmusik, 
Harfen-Duo Paulina Span und Katharina Schugg.  
Oberstdorf Haus

Sonntag, 9. Dezember „Kinder im Advent“
15.00 -18.00 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem  
Oberstdorf Haus
16.00 -17.00 Uhr: Programm, gestaltet von Kindern der 
Grundschule und des Kindergartens St. Nikolaus.  
Oberstdorf Haus

Samstag, 15. Dezember „Klassischer Advent“
15.00 -19.00 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem  
Oberstdorf Haus
15.30 -16.15 Uhr: Mit dem Trachtenverein Oberstdorf  
durchs Jahr
17.00 -17.30 Uhr: Anzünden der dritten Kerze im Kurpark
17.30 -18.30 Uhr: Anja Heinz-Civelek, Andi Braunsch, 
Markus und Martin Kerber, ars-choralis, von und mit 
Michael Hanel. Oberstdorf Haus 

Samstag, 22. Dezember „A riebege Schtünd“
15.00 -19.00 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem  
Oberstdorf Haus
15.30 -16.15 Uhr: Krippenspiel mit Oberstdorfer Kindern 
17.00 -17.30 Uhr: Anzünden der vierten Kerze im Kurpark
17.30 -18.30 Uhr: Oberstdorfer Jodler, Catharina Stehle-
Natterer, Hinterstuinar Hiertemuseg, Familiengesang 
Kreszentia Willam, Bläsergruppe der Musikkapelle Oberst-
dorf, Schöllanger Alphornbläser. Oberstdorf Haus 

Begleitende Veranstaltungen
Jeweils Samstag: 19 Uhr, adventliche Abendmesse,  
Kath. Pfarrkirche 
5. Dezember, 16.30 Uhr, Nikolausfeier, Loretto/Josefskapelle
6. Dezember, 9 Uhr, Heilige Messe zum Nikolaustag, 
Klausenkapelle
14. Dezember, 17 Uhr, Familienwanderung,  
Treffpunkt Minigolfplatz Mühlacker
16. Dezember, 20 Uhr, „'s wiehnächded“ – Volksmusik zum 
Advent, Kath. Pfarrkirche 
20. Dezember, 19 Uhr, „Bergwachtmesse“ mit der 
Jodlergruppe Oberstdorf, Kath. Pfarrkirche 
23. Dezember, 17 Uhr, Weihnachtsliedersingen,  
Evang. Christuskirche 
26. Dezember, 17 Uhr, Oberstdorfer Lichterkrippe,  
Evang. Christuskirche 
27. Dezember, 20 Uhr, „Zu Bethlehem geboren“ –  
Volksmusik zur Weihnachtszeit, Kath. Pfarrkirche 

VERANSTALTUNGEN

Red Bull All In in Oberstdorf, Heini-Klopfer-Skiflugschanze
Der Red Bull All In-Hindernislauf in Oberstdorf kann wohl 
ohne Zweifel als die spektakulärste OCR-Premiere des Jahres 
bezeichnet werden. Am 15. Dezember können sich OCR-Fans 
mit dem Red Bull All In auf einen ganz besonderen Hinder-
nislauf freuen, der, wie für Red Bull üblich, schlicht als 
EXTREM bezeichnet werden kann.
Information und Anmeldung:  
www.trophyrunners.de/laufevent/red-bull-oberstdorf/
15. Dezember

Weihnachtskonzert 
Schneeflockennacht – es leuchten Wunder in dieser 
besonderen Nacht. 
Mit den Vivid Curls, Martina Noichl und Hedwig Roth 
20. Dezember, 20 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm

Heilig Abend-Konzert 
Mit Robert Kucharski am Klavier, Sänger Siegfried Herr, 
Bläserensemble der Musikkapelle Oberstdorf, Stubenmusik 
der Musikschule Oberstdorf. 
24. Dezember, ab 15.30 Uhr, Oberstdorf Haus,  
Saal Nebelhorn. Eintritt frei

Bayerische Weihnacht mit Wolfgang Fierek 
Ein besinnliches Weih-
nachtskonzert mit 
Weihnachtsgeschichten von 
Wolfgang Fierek. Begleitet 
wird er von der Harfenistin 
und Zitherspielerin Gertrud 
Huber aus München. 
25. Dezember, 17 Uhr, 
Oberstdorf Haus.  
Einlass 16.30 Uhr

Silvester-Alpen-Ball 
Feiern Sie den Jahreswechsel im Oberstdorf Haus und lassen 
Sie das Jahr 2018 bei guter Musik und leckerem Essen stil-
voll ausklingen. Beim festlichen Fondue ist für jeden etwas 
dabei. Die Getränke sind inklusive. Im Preis ebenfalls inbe-
griffen ist der Mitternachtsimbiss sowie der Mitternachts-
sekt. Unterhalten werden Sie von der erstklassigen Show-
band „The Voice“.
Kartenvorverkauf: Tourist-Information im Oberstdorf Haus, 
Tel. 08322/7002100, E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de 
31. Dezember, 21 Uhr, Oberstdorf Haus 

Ein besonderes Erlebnis:   
Ob Mundart, Heiteres oder Tiefgründiges, echte  

Volksmusik, oder klassische Weisen. Wir laden Sie ein,  
mit uns Advent zu feiern und sich auf Weihnachten  

einzustimmen - gemeinsam die Kerzen anzünden, ein Glas 
Glühwein trinken, „an Huigarte hong“, „d‘r Museg lose“. 

Wir freuen uns, Sie abseits von Hektik hineinzubegleiten  
in eine kleine, besinlich-gemütliche  Auszeit  

Ihr Arbeitskreis Oberstdorfer Advent

Oberstdorfer 
Advent 2018

15.
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bürgermeister Laurent Mies hat Lydia Besserer im Oktober zur Beamtin 
auf Lebenszeit berufen. Der Rathauschef gab der jungen Beamtin, 
die derzeit in der Finanzverwaltung eingesetzt ist, die besten Wünsche 
für ihre berufliche Zukunft mit auf den Weg.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
vor Weihnachten fällt 
es den meisten Men-
schen schwer, Ruhe 
und Besinnlichkeit zu 
finden. Dabei sollte 
eigentlich genau das 
dem adventlichen Cha-
rakter dieser Zeit ent-
sprechen. Vieles will 
erledigt, organisiert 
und vorbereitet werden. 
Doch nur, wer sich trotz 
aller Verpflichtungen 
die Zeit zum Innehalten 
nimmt, der hat sie 
auch. Es geht darum, 
auf das Vergangene 
zurückzuschauen und 
einen Blick nach vorne 
zu wagen. Wenn wir das Jahr 2018 noch einmal Revue pas-
sieren lassen, so kommt uns vieles in den Sinn, was nach-
denklich stimmt. Insgesamt war es sowohl in Deutschland, 
aber auch in der gesamten Welt eine politisch turbulente 
Zeit, geprägt von einer Vielzahl an Krisen und Unsicher
heiten.

Blicken wir auf die politische Landschaft in Bayern, so sehen 
wir, dass gewohnte Strukturen bröckeln. Mit einem Fragezei-
chen schauen wir auf unsere freiheitliche Demokratie. Diese 
gründet auf Gewaltverzicht, auf Meinungsvielfalt, Toleranz 
und gegenseitigen Respekt. Ohne den Willen, dem anderen 
zuzuhören, ohne den Versuch, den anderen zu verstehen, 
geht es nicht. Doch dies wird schwieriger in einer Gesell-
schaft, die sich immer weiter individualisiert. Die Sorge vor 
zunehmender gesellschaftlicher Spaltung ist ernst. Wir reden 
von sozialen Rissen und Lebenswelten, die kulturell kaum 
mehr zueinander finden. 

Während uns die politische und humanitäre Lage im ablau-
fenden Jahr häufig sprachlos zurücklässt, so können wir mit 
der Situation im Landkreis Oberallgäu sehr zufrieden sein. 
Die wirtschaftlich nach wie vor guten Zeiten wirken sich 
auch auf unsere Region positiv aus. In gemeinsamer Arbeit 
mit zahlreichen Beteiligten, darunter Kreistag, Kommunen 
und Behörden, haben wir für die Bürgerinnen und Bürger 
unseres Landkreises viel erreicht und wertvolle Projekte auf 
den Weg gebracht. 

Freilich stehen wir auch im Oberallgäu vor Herausforderun-
gen, denen es gemeinsam zu begegnen gilt. Wir müssen uns 
fit machen für die Zukunft, für die weiteren Veränderungen 
in Richtung digitaler Arbeits- und Lebenswelt. Die Weichen 
dafür sind bereits gestellt. Mit der Breitbandinitiative sind 
wichtige Schritte in Richtung eines flächendeckenden Breit-
bandausbaus vollzogen. Gemeinsam mit den Kommunen 
heißt es, Glasfaser in jeden Betrieb, jede Schule und jedes 
Haus zu bringen, damit sich unsere Industrie, Wirtschaft und 

WEIHNACHTSBOTSCHAFT VON LANDRAT ANTON KLOTZ

Bildungseinrichtungen zukunftsfähig ausrichten können.
Darüber hinaus konnten wir im sozialen Bereich wichtige 
Projekte anstoßen – wie zum Beispiel die Weiterarbeit am 
seniorenpolitischen Gesamtkonzept unseres Landkreises, um 
den demografischen Entwicklungen gerecht werden zu kön-
nen. Ziel ist es, das Wohnen im eigenen Umfeld mit Hilfe 
von ambulanten Strukturen so lange es geht zu ermöglichen. 
Mit vereinten Kräften treten wir weiterhin für eine optimale 
wohnortnahe stationäre Gesundheitsversorgung im Klinik-
verbund Kempten-Oberallgäu ein.
Zahlreiche Ehrenamtliche, Vereine und Organisationen, die 
Kirchen und Unternehmen sowie politische Vertreter aus 
Kommunen, Land und Bund engagieren sich für unsere 
Gemeinschaft und tragen damit zu Wohlstand, Zufriedenheit 
und einem guten Miteinander in unserem Landkreis bei. Sie 
alle haben Anteil daran, dass wir im Oberallgäu auf einem 
hohen Niveau leben und mit Zuversicht ins neue Jahr starten 
dürfen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
unsere schnelllebige Zeit darf uns nicht dazu verleiten, in die 
Beliebigkeit abzurutschen. Vielmehr sollten wir uns auf die 
Werte und Momente besinnen, die wirklich zählen. In die-
sem Sinn wünsche ich Ihnen auch im Namen der Kreistags-
mitglieder und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 
Landkreisverwaltung ein gesegnetes Weihnachtsfest, erhol-
same Feiertage und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Ihr Anton Klotz
Landrat

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Landrat Anton Klotz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Vom 3. bis 14. Dezember lesen Mitarbeiter der Gemeinde-
werke Oberstdorf die Wasser- und Stromzähler (im Auftrag 
von Allgäu Netz) bei den Oberstdorfer Haushalten ab. Bitte 
gewähren Sie Zugang zu den Zählern. Die Mitarbeiter 
können sich selbstverständlich ausweisen. 

ABLESEN DER STROM- UND WASSERZÄHLER

Sie sind nicht zuhause oder möchten unabhängig von der 
Ablesung sein? Dann können Sie die Zählerstände auch über 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de mitteilen. Alternativ 
können Sie gerne den Kundenservice der Gemeindewerke 
unter Tel. 08322/911-100 anrufen.

WIRTSCHAFT

Die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG belohnt mit ins-
gesamt 10.000 Euro den Fleiß der zahlreichen Kleinhirten 
traditionell mit der Kleinhirtenprämie, die, je nach der ver-
brachten Zeit auf der Alpe, zwischen 50 und 100 Euro liegt. 
Die regional verwurzelte Genossenschaftsbank trägt dadurch 
zum Erhalt der landschaftsprägenden Alpwirtschaft bei, die 
das Erscheinungsbild unserer Heimat so unverwechselbar 
macht.
Insgesamt gingen 105 Anträge für die Kleinhirtenprämie bei 
der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG ein, die über
wiegend alle erforderlichen Kriterien erfüllten. Beantragen 
konnten die Prämie Jugendliche im Alter zwischen zehn und 
sechzehn Jahren, sofern sie im Sommer mindestens vier 
Wochen auf einer Alpe im Geschäftsgebiet der Raiffeisen-
bank Kempten-Oberallgäu eG tätig waren.
Martin Köberle, Geschäftsstellenleiter der Raiffeisenbank 
Oberstdorf, freut sich, dass zahlreiche Anträge aus dem 
Gebiet Oberstdorf eingingen und insgesamt 2.075 Euro 
Kleinhirtenprämien an die Oberstdorfer Kleinhirten aus
geschüttet wurden.

KLEINHIRTENPRÄMIE 2018 
Junge Hirten werden mit Fördertopf in Höhe von 10.000 Euro belohnt

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Wilhelm Oberhofer, Vorstandsmitglied der Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG, Vinzenz Zobel, Kleinhirte, Lorenz Knisel, Klein-
hirte, Heinrich Beerenwinkel, Vorstandssprecher der Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG, Andreas Knisel, Bewirtschafter der Käseralpe im 
Oytal, Franz Hage, 1. Vorsitzender des Alpwirtschaftlichen Vereins
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Freitag, 14. Dezember, 20 Uhr, in der Pfarrkirche Sankt 
Barbara in Tiefenbach.
Zugunsten des Kinderhospizes St. Nikolaus in Bad Grönen-

DIA HIRTE UFFEM FEALD
Benefizkonzert

bach musizieren die Bläsergruppe, die Breitachtaler Johlar, 
die Breitachtaler Kirbemuseg, Catharina Natterer-Stehle, das 
Harmonikaduo Jule und Lisl, Hiinet und Diinet und Nätt glii.

SCHULE UND SOZIALES

Der Auszubildende Christian von Linstow hat seine Ausbil-
dung als Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik bei 
der Firma Elektro Uhlemayr in Oberstdorf gemacht. In dem 
Prüfungszeugnis hat er die Note gut mit 87,81 Punkten. 
Damit durfte er zum Leistungswettbewerb des Deutschen 
Handwerks 2018 auf Kammerebene; dort erreichte er den 
2. Rang.

ZWEITER BEI LEISTUNGSWETTBEWERB

Seeg | Pfronten | Oberstdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Christian von Linstow und Ausbilder Stefan Harter
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Der Verein „Schaut hin!“ betreibt Kleiderstuben in Oberstdorf 
und Sonthofen. Die Betreiber haben auf Winter umgestellt 
und die Lager sind voll. 
Menschen mit geringem Einkommen nach SGB, Wohngeld 
oder kleiner Rente haben hier die Möglichkeit, sich kostenlos 
einzukleiden (kein Verkauf).

KLEIDERSTUBEN
Verein „Schaut hin!“

Öffnungszeiten: 
Kleiderstube Oberstdorf, Färberstraße 2 (1. Stock),  
jeden Mittwoch 14 bis 17 Uhr 
Klamottenkiste Sonthofen, Sonnenstraße 6,  
jeden Dienstag 14 bis 17 Uhr

Die kommunale Musikschule Oberstdorf VdM veranstaltet 
am Freitag, 14. Dezember, um 18 Uhr ihr traditionelles 
Adventskonzert. In der evangelischen Christuskirche erklin-
gen klassische und volksmusikalische Werke aus verschiede-

ADVENTSKONZERT DER MUSIKSCHULE OBERSTDORF

nen Epochen. Schülerinnen und Schüler stimmen mit unter-
schiedlichen Instrumentalbesetzungen und Chor auf die 
kommende Weihnachtszeit ein. Durch das Programm führt 
Martina Noichl. Der Eintritt ist frei.

Beim großen Seniorennachmittag der evangelischen Kirche 
im evangelischen Gemeindehaus entführte Elliane Besler die 
Gäste bei der Lesung aus ihrem neuen Buch „Dr Burmente 
Bäne“ mit musikalischer Begleitung durch Ruxandra Pelzer 
am Klavier in die wunderbare Welt des kleinen Murmeltiers 
Bäne. 
Mit den zarten und liebevollen Aquarellen der Landschaft 
rund um den Schlappold-See und der verschiedenen Tiere, 
mit dem lehrreichen Text im Oberstdorfer Dialekt von Elliane 

DR BURMENTE BÄNE BEI DEN OBERSTDORFER SENIOREN

Besler sowie dem Klavierspiel und Gesang von Ruxandra 
Pelzer fanden sich die 60 Gäste gut unterhalten. 
Das eingespielte Helfer-Team der Kirchengemeinde versorgte 
die Gäste mit den verschiedensten selbstgebackenen Kuchen 
und dem guten Kaffee aus fairem Handel, der bei keinem 
Nachmittag fehlen darf. 
Sie sind beim nächsten Mal auch dabei? Wir würden uns 
freuen!

Verein für Kinder- und Opferhilfe e.V.

Schaut hin!

Kommt meine Bewerbungsmappe gut an? Kann ich beim 
Vorstellungsgespräch überzeugen? Diese Fragen standen im 
Mittelpunkt eines Bewerbungstrainings, das der Rotary-Club 
Oberstdorf-Kleinwalsertal jährlich in der Mittelschule 
Oberstdorf durchführt. Für die Schülerinnen und Schüler der 
neunten Klassen war der Nachmittags-Unterricht daher eher 
wie ein Praxis-Test: In Rollenspielen mit „echten“ Arbeitge-
bern wurden Vorstellungsgespräche geführt. In den Tagen 
zuvor hatten sie dafür eigens individuelle Bewerbungs-
schreiben verfasst. Die Rolle des Chefs oder Personalers 
übernahmen dabei jeweils die Rotarier und deren Unterstüt-
zer. Rotary-Projektleiter Andreas Kaenders hält das Bewer-
bungstraining für wichtig: „Die Gespräche fanden in Klein-
gruppen statt und wurden individuell reflektiert, sowohl von 
uns Arbeitgebern als auch durch die anderen Schüler. So 
können alle für sich etwas mitnehmen.“
Bereits seit 2007 führt der Rotary-Club Oberstdorf-Kleinwal-
sertal die Aktion durch. Das Ziel: Die Starthilfe für Mittel-
schüler soll die Chancen der Jugendlichen auf einen Ausbil-
dungsplatz durch praxisnahe Qualifizierung erhöhen und die 
Zahl der Jugendlichen ohne Job reduzieren helfen. „Unsere 

ROTARISCHE STARTHILFE FÜR MITTELSCHÜLER
Über zehn Jahre Bewerbungstraining des Rotary-Clubs Oberstdorf-Kleinwalsertal

berufliche Kompetenz, unser Erfahrungsschatz und unser 
Netzwerk prädestinieren uns, junge Schulabgänger zu unter-
stützen“, meint dazu Marc Horle, derzeit Präsident des Rota-
ry-Clubs Oberstdorf. Auch für Schulleiter Stephan Knoll ist 
die Aktion wertvoll: „Sie bietet die einmalige Gelegenheit 
für die Schülerinnen und Schüler unserer Abschlussklassen, 
realistische Rückmeldungen zu erhalten. Aber ohne Risiko.“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Teilnehmer und ihre Unterstützer vom Rotary-Club
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Die Augen waren groß, als während des letzten Treffens der 
Arbeitsgemeinschaft Schulsanitätsdienst der Mittelschule 
Oberstdorf ein Rettungswagen auf das Schulgelände fuhr. 
„Wow, das ist cool!“, waren die Worte, die Maximilian Brin-
ker von der BRK-Bereitschaft Oberstdorf als Erstes zu hören 
bekam. Der ehrenamtliche Ausbildungsleiter hat sich für die 
Schülerinnen und Schüler Zeit genommen, um deren großen 
Wunsch zu erfüllen. Sie wollten alle einmal einen Rettungs-
wagen begutachten und erkunden. 
Nach einer Erläuterung der verschiedenen Fahrzeugtypen im 
Rettungsdienst machten sich die Jugendlichen neugierig auf, 
die Gerätschaften und Hilfsmittel des Rettungswagens unter 
die Lupe zu nehmen. Schülernah erklärte Brinker, wie bei-
spielsweise die Tragevorrichtung funktioniert. Die Schülerin-
nen und Schüler lernten zahlreiche Hilfsinstrumente der 
Erstversorgung kennen und durften darüber hinaus ein EKG 
schreiben. Besonders die technische Ausstattung mit Funk-
geräten und der Sondersignalvorrichtung faszinierte die 
Mitstreiter der Arbeitsgemeinschaft.

GROSSER WUNSCH WIRD ERFÜLLT
Schulsanitätsdienst bekommt Einblick in den Arbeitsraum eines Sanitäters

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Herzlichen Dank an die Bereitschaft des Roten Kreuzes in Oberstdorf, 
die für diese Unterrichtseinheit ihren Ausbildungsleiter und ihren RTW 
zur Verfügung gestellt hat.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

KIRCHE UND KULTUR

22. Dezember		  Samstag der 3. Adventswoche 
Loretto 	 19.00 	Wallfahrtsmesse
Schöllang 	 18.30 	Rosenkranz
Schöllang 	 19.00 	Pfarrgottesdienst – Vorabendmesse 

zum 4. Advent
Oberstdorf 	 18.30 	Rosenkranz und Beichtgelegenheit
Oberstdorf	 19.00 	Vorabendmesse zum 4. Advent

23. Dezember		  4. ADVENT
Tiefenbach 	 19.15 	Pfarrgottesdienst
Oberstdorf 	 10.30 	 Pfarrgottesdienst 
Oberstdorf 	 19.00 	Hl. Messe 

24. Dezember		  HEILIGER ABEND 
Oberstdorf 	 15.30 	Kindergottesdienst zur Einstimmung  

auf Weihnachten
Schöllang 	 16.00 	Kindermette
Oberstdorf 	 17.00 	 Feierliche Messe vom Hl. Abend  

(Musikkapelle)
Tiefenbach 	 17.15 	Kindermette
Schöllang 	 21.30 	 Christmette
Oberstdorf 	 21.30 	 Christmette  

(Pastoralmesse v. K. Kempter)
Tiefenbach 	 22.00 	Christmette
Oberstdorf 	 23.30 	Mitternachtsmette

25. Dezember		  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – 
WEIHNACHTEN 

Oberstdorf 	 10.30 	 Hochamt 
Tiefenbach 	 19.00 	 Festgottesdienst mit Segnung  

der Kinder
Oberstdorf 	 19.00 	Hl. Messe mit Volksmusik

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE

26. Dezember		  ZWEITER WEIHNACHTSTAG und 
hl. Stephanus, erster Märtyrer 

Schöllang 	 19.00 	Rosenkranz
Schöllang	 19.30 	Hochamt mit Segnung der Kinder, 

anschl.
Schöllang 	 10.30 	 Kirchenständversteigerung  

im Floriansstüble
Oberstdorf 	 10.30 	 Hochamt 
Oberstdorf 	 19.00 	Hl. Messe mit festlicher Bläsermusik

27. Dezember		  Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
Oberstdorf 	 17.00 	Hl. Messe für Verstorbene des Monats, 

Segnung des Johannisweins
Kornau 	 19.00 	Hl. Messe
Oberstdorf 	 20.00 	Volksmusik zur Weihnacht  

„Zu Bethlehem geboren“

28. Dezember		  Fest der unschuldigen Kinder 
Oberstdorf	 17.15	 Hl. Messe
Seniorenheim	16.00	 Hl. Messe

29. Dezember		  Hl. Thomas Becket, Bischof von 
Canterbury, Märtyrer 

Loretto 	 19.00 	Wallfahrtsmesse
Oberstdorf 	 18.00 	Rosenkranz und Beichtgelegenheit
Oberstdorf 	 18.30 	Vorabendmesse
Tiefenbach 	 19.00 	Pfarrgottesdienst – Vorabendmesse

30. Dezember		  FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
Schöllang	 19.00	 Rosenkranz
Schöllang	 19.30	 Pfarrgottesdienst
Oberstdorf 	 10.30 	 Pfarrgottesdienst mit Segnung der 

Kinder
Oberstdorf 	 19.00 	Hl. Messe
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31. Dezember		  Hl. Silvester I., Papst 
Oberstdorf 	 17.00 	 Feierl. Jahresschlussmesse  

mit sakramentalem Segen
Schöllang 	 17.00 	 Feierl. Jahresschlussandacht  

mit sakramentalem Segen
Tiefenbach 	 17.00 	 Feierl. Jahresschlussmesse  

mit sakramentalem Segen

1. Januar		  NEUJAHR – HOCHFEST  
DER GOTTESMUTTER MARIA 

Tiefenbach 	 19.15 	Hl. Messe zum Jahresbeginn
Oberstdorf 	 10.30 	 Hochamt
Schöllang 	 18.30 	Rosenkranz
Schöllang 	 19.00 	Hochamt (Fischingar Johlarbuebe), 

anschl. Neujahrsempfang

Oberstdorf 	 19.00 	 Festlicher Gottesdienst  
(Chor: Messe in G von Ch. Tambling)

2. Januar		  Hl. Basilius d. Gr. und  
Hl. Gregor v. Nazianz 

Oberstdorf 	 17.15 	Hl. Messe
Tiefenbach 	 18.00 	Winkelkapelle: Rosenkranz
Oberstdorf 	 20.00 	 Festliches Neujahrskonzert  

in der Pfarrkirche

3. Januar		  Heiligster Name Jesus 
Oberstdorf 	 19.00 	Hl. Messe für geistliche Berufe

4. Januar		  Freitag der Weihnachtszeit 
Oberstdorf 	 17.15 	Hl. Messe
Oberstdorf 	 19.00 	Aussendung der Sternsinger
Krankenhaus 	 18.00 	Hl. Messe

Gottesdienste in der Weihnachtszeit
19. Dezember, 11.30 Uhr, Berggottesdienst auf der 
Hofmannsruh, Pfr. Sievers

23. Dezember, 10.00 Uhr, Gottesdienst, Pfrin. Ditz-Sievers, 
anschl. Adventsbasar und Kirchencafé, Gemeindehaus

24. Dezember, Heiliger Abend 
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel,  
Pfr. Wiesinger und Team
17.00 Uhr Christvesper, Pfrin. Ditz-Sievers
21.30 Uhr Christmette für Mensch und Tier, Hofmannsruh, 
Pfrin. Ditz-Sievers

25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festlicher Weihnachtsgottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Wiesinger, anschl. Adventsbasar, Gemeindehaus

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Kantatengottesdienst: „Lobet, Christen, euren 
Heiland“ (Buxtehude) mit Chor der Christuskirche, Leitung: 
Kantorin Pohl, Liturgie und Predigt: Pfrin. Ditz-Sievers, 
anschl. Adventsbasar
17.00 Uhr „Oberstdorfer Lichterkrippe“ mit Fischinger 
Hausmusik

30. Dezember, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahls
andacht, Pfr. Sievers, anschl. Adventsbasar

31. Dezember, Altjahresabend	
16.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Wiesinger
22.00 Uhr Silvesterkonzert – Richard Nickel und Katharina 
Pohl laden ein zu einem ansprechenden Programm für Saxo-
phon und Klavier, von Barockmusik bis zu jazzigen Arrange-
ments, Konzertende ca. 23.00 Uhr

1. Januar, Neujahr
16.30 Uhr Segnungsgottesdienst, Pfrin. Ditz-Sievers und 
Pfr. Sievers

5. Januar, 17.00 Uhr Oberstdorfer Lichterkrippe mit dem 
Oberstdorfer Saitenquintett

6. Januar, 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Klaubert

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Weitere Veranstaltungen 
Frauenkreis
11. Dezember, 14.30 Uhr

Qigong – Schnupperstunde für Neugierige
11. Dezember, 20 Uhr 

Kreativkreis Flotte Nadel – Stricken leichtgemacht 
14. Dezember, 19.30 Uhr, und 18. Dezember, 14.30 Uhr

Heilsames Singen
18. Dezember, 20 Uhr, und 28. Dezember, 14 Uhr

Mehr als ein Ma(h)l
19. Dezember, 11 Uhr miteinander kochen,  
12 Uhr gemeinsam essen
Bitte um vorherige Anmeldung (Tel. 1015)

Kunstpause 
19. Dezember und 2. Januar, 17 Uhr, Kirche 

Gesprächskreis Ganz im Vertrauen
20. Dezember, 17 Uhr – Vorfreude 

Laternenwanderung mit Andacht unterm Sternenzelt 
21., 28. Dezember, 4. Januar, 20 Uhr, ab Christuskirche 

Weihnachtsliedersingen
23. Dezember, 17 Uhr 

Nachmittagskaffee 
26. Dezember, 14.30 Uhr, Gemeindehaus 
Für alle, die Weihnachten nicht allein verbringen wollen

Offenes Singen
3. Januar, 19.30 Uhr 

Kriminelle Weihnachten
3. Januar, 20 Uhr 

Informationen zu den Veranstaltungen auf der Hompage 
www.oberstdorf-evangelisch.de. Herzliche Einladung!
Eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gesegnetes neues Jahr!
Ihr 
Markus Wiesinger, Pfr.
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Bereits schon traditionell findet das Konzert zum neuen Jahr 
des Oberstdorfer Musiksommers statt. Der Festivalleiter Eck-
hard Fischer, Professor für Geige an der Musikhochschule 
Detmold, gastiert mit seinem renommierten Ensemble Trio 
Opus 8 mit Michael Hauber (Klavier) und Mario De Secondi 
(Violoncello) in Oberstdorf.
Zusammen mit Roland Glassl (Viola) und Wolfgang Güntner 
(Kontrabass) spielt das Quartett c-Moll op. 60 von Johannes 
Brahms sowie das „Forellenquintett“ von Franz Schubert.
In Anlehnung an das Forellenquintett wird im Anschluss mit 

KONZERT ZUM NEUEN JAHR 
6. Januar, 18 Uhr, Oberstdorf Haus

dem Package „Konzert und Forelle um Acht“ ein 3-Gang-
Menü von der Forelle im Königlichen Jagdhaus angeboten.
Im Rahmen des Konzertes wird auch das Programm für den 
Oberstdorfer Musiksommer 2019, der vom 25. Juli bis 
11. August stattfindet, präsentiert.
Karten sind im Festivalbüro, 08322/959-2005,  
bei Tourismus Oberstdorf, 08322/700-2100, und online unter 
www.oberstdorfer-musiksommer.de erhältlich.
Weitere Informationen unter  
www.oberstdorfer-musiksommer.de.

Wunderbare Landschaften, die Berge, die alten Hütten und 
Schinden. Es lohnt sich nicht nur hier Urlaub zu machen. 
Auch für Künstler ist das Allgäu ein schöner Ort.
„Alles, was man mit Liebe betrachtet ist schön!“ So hat die 
Künstlerin hier einige Zeit verbracht und vieles betrachtet – 
und gemalt.
Diese Ausstellung zeigt eine Reise in Bildern durch das 
schöne Allgäu.
Vernissage	 21. Dezember, 19 Uhr 
Ausstellung	 21. Dezember bis 5. Januar

SCHÖN HIER ...
Bilderausstellung Gisela Luschner-Schiller

Öffnungszeiten 	 11 bis 19 Uhr 
24. Dezember 	 10 bis 16 Uhr 
25. Dezember 	 13 bis 19 Uhr 
26. Dezember 	 13 bis 19 Uhr 
1. Januar 2019 	 geschlossen

Galerie Oberstdorf im Trettachhäusle, Oststraße 39,  
neben der Nebelhornbahn
Informationen unter www.sunshine-art.de

Ausstellung: die beiden
Edith Baumann-Maussner und Manfred Maussner 
Eröffnung: Samstag, 8. Dezember, 19 Uhr
Einführung Wilhelm Geierstanger
Mit dem Oberstdorfer Harfenduo Katharina Schugg und 
Paulina Span
Ausstellung: 9. Dezember 2018 bis 20. Januar 2019 
Öffnungszeiten: Mi. bis So., 14 bis 17 Uhr +  
Feiertage 25. Dezember und 1. Januar

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Weihnachtskonzert: ANIM – WIEHNÄCHT
Mittwoch, 26. Dezember, 17 Uhr
Anja Heinz-Civelek (Harfe, Stimme, Trommeln) und  
Achim Rinderle (Klarinette, Bassklarinette, Trommeln, 
Stimme, Sansula) mit weihnachtlichen Klängen und 
Improvisationen 
Reservierungen zu den Öffnungszeiten
Kunsthaus Villa Jauss, Fuggerstraße 7, 87561 Oberstdorf

VEREINE

Am 12. Januar 2019 findet das beliebte Hornerrennen des 
SC Tiefenbach statt. Streckenführung: Moosalp – Vordersch-
moos – Sesselalpe.
Anmeldung ab 11 Uhr im Zielraum. Gestartet wird am 
Abzweig Schital, um 13 Uhr mit den Kinderklassen im Rodel. 
Danach folgen der Damen- und der Herrenstart in der 
Rodelklasse, sowie im Anschluss der Start der Königsdisziplin 

RODEL- UND HORNERRENNEN DES SC TIEFENBACH

„Horner Einzeln“ auf der Moosalp. Gleich im Anschluss 
Siegerehrung im Gasthaus Breitachklamm mit einem 
gemütlichen Hock.
Für alle Teilnehmer besteht Helmpflicht!  
Weitere Informationen, wetterbedingte Absage oder Ver
legung werden bis zum Renntag, 9 Uhr, auf der Homepage 
www.skiclub-tiefenbach.de aktualisiert und bekannt gegeben. 
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Altbürgermeister Eduard Geyer, 1. Vorsitzender Fritz Schwarz, 
Bürgermeister Laurent Mies, Kassiererin Anni Hindelang, Schriftführerin 
Elisabeth Ländle, Richard Müller, Alfred Milz, Ludwig Hörmann,  
Wilhelm Dußmann, 2. Vorsitzender Hans Kirschner
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Am 30. Januar 1978 wurde der Verein der Freunde Megève-
Oberstdorf e.V. aus der Taufe gehoben. Zur Gründungsver-
sammlung in Fischers Gaststätten trafen sich damals 38 
Oberstdorferinnen und Oberstdorfer aus allen Bevölkerungs-
schichten – Studenten, Handwerker, Rentner, Beamte, auch 
der damalige Bürgermeister. Jeder hatte seine eigenen 
Beweggründe, diesem Verein beizutreten. Was sie vereinte 
war die Vision eines friedlichen Miteinanders in Europa. 
Zur Gründung des Megèvevereins kam es, weil der Markt
gemeinderat Ende der sechziger Jahre beschlossen hatte, 
eine offizielle Städtepartnerschaft mit einer Gemeinde in 
Frankreich einzugehen. Grundlage aller deutsch–französi-
schen Städtepartnerschaften ist der deutsch-französische 
Freundschaftsvertrag von 1963. 
Die Wahl des Gemeinderates fiel damals auf Megève, einen 
Wintersportort in den Savoyer Alpen. Einfluss auf diese Ent-
scheidung hatte sicher auch die Tatsache, dass das Gymna
sium Oberstdorf schon seit Mitte der sechziger Jahre einen 
Schüleraustausch mit dem Lycée in Megève durchführte.
Der Funke der Jumelage mit Megève wollte aber nicht so 
richtig auf die Bevölkerung überspringen, da für alle Besu-
che die Mitorganisation und finanzielle Unterstützung der 
Gemeinde nötig war. Das erkannten einige interessierte 
Oberstdorfer Bürger, trafen sich ab Mitte der siebziger Jahre 
regelmäßig und bildeten den Megève-Arbeitskreis. Der zwei-
te Schritt folgte mit der Gründung eines eingetragenen, 
gemeinnützigen Vereins.
Zur Feier des vierzigsten Geburtstages hatte die Vorstand-
schaft alle Vereinsmitglieder sowie Freunde und Unterstüt-
zer der Jumelage eingeladen. Im Kolpingsaal verbrachten sie 
einen geselligen Nachmittag. Eine kleine Ausstellung und 
eine digitale Foto-Präsentation weckten Erinnerungen und 
Geschichten aus vier Jahrzehnten.
Zur Jubiläumsfeier begrüßte der Vorsitzende des Vereins, 
Fritz Schwarz, auch sechs Gründungsmitglieder, von denen 
heute noch zwei in der Vorstandschaft aktiv sind. Eduard 
Geyer, Wilhelm Dußmann, Alfred Milz, Ludwig Hörmann, 
Hans Kirschner und Richard Müller sind die Männer der 

40 JAHRE – EIN GRUND ZUM FEIERN

ersten Stunde. Schwarz bedankte sich mit einer Flasche 
französischem Rotwein. Richard Müller war sichtlich über-
rascht, als ihm für seine Verdienste die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen wurde.
In seinem Grußwort erzählte 1. Bürgermeister Laurent Mies, 
dass auch er schon bei seinen Besuchen in Megève den 
durchaus gesunden Virus der Jumelage in sich gespürt hatte. 
Er dankte der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit und 
war sich sicher, dass man auch für das 50-jährige Jubiläum 
der Partnerschaft mit Megève im Jahr 2020 gut zusammen-
arbeiten werde.
Bei selbstgebackenen Kuchen und Häppchen entwickelten 
sich angeregte Gespräche. Eine würzige Gulaschsuppe, spen-
diert von Sylvia und Günter Nobis, rundete das Buffet ab. 
Theresa und Anna aus Fischen, die sich als Beargar Steirer-
Duo schon einen Namen im Oberallgäu erspielt haben, 
umrahmten musikalisch den Nachmittag. 
Für Fragen zum Verein wenden Sie sich bitte an:  
megeveverein-info@t-online.de.

fen mit 11 Bruttopunkten auf den zweiten Rang. Gleichzeitig 
verbesserte er sein Handicap von 33,5 auf 31,5. Die Netto-
klasse A entschied Matthäus Steffen für sich. Im Netto B 
war Fabian Joel Mayinger mit 28 Nettopunkten erfolgreich. 
Zweiter wurde Philipp Herkersdorf. Im Netto C siegte Ramon 
Boss, der mit 41 Punkten und einer Handicapverbesserung 
von 35,5 auf 33,0 seine beachtliche erste Golfsaison krönte.
Das 9-Loch-Turnier der Handicapklassen 36 bis 54 gewann 
Luis Reininger (Handicap-Verbesserung von 46 auf 43) vor 
Jonas Maximilian Schwendinger (Handicap-Verbesserung 
von 53 auf 49) und Alexander Steffen.

Am 14. Oktober waren im Golfclub Oberstdorf alle Augen 
auf den Nachwuchs gerichtet. Die Kinder und Jugendlichen 
gingen auf die 18- bzw. 9-Loch-Runde, um den diesjährigen 
Clubmeister zu ermitteln. Dabei wurden von den Jüngsten 
zum ersten Mal nach dem Jugend-Allgäu-Cup die neuen 
Kinderabschläge gespielt. Diese wurden im Sommer instal-
liert und offiziell vom Golfverband abgenommen. Damit 
ergeben sich für die Kleinen viel kürzere Spielbahnen.
Am Ende kam Noah Mayinger mit der besten Runde des 
Tages ins Clubhaus zurück. Er wurde mit 15 Brutto- und 40 
Nettopunkten zum ersten Mal Jugend-Clubmeister im Golf-
club Oberstdorf und verwies Vorjahressieger Matthäus Stef-

NOAH MAYINGER JUGEND-CLUBMEISTER 
Vorjahres-Sieger Matthäus Steffen auf Platz zwei
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brandinspektor Joachim Freudig die Jugendfeuerwehren des 
Landkreises und freute sich über die zahlreichen Angebote 
für den Feuerwehrnachwuchs. 
Oberstdorfs früherer Kommandant David Huber wurde mit 
der Bandschnalle in Silber der Jugendfeuerwehr Oberallgäu 
für seine Verdienste um den Feuerwehrnachwuchs ausge-
zeichnet. Sonthofens Jugendwart Markus Briesach erhielt 
die Ehrennadel in Silber der Jugendfeuerwehr Bayern. Damit 
wurde unter anderem sein Engagement für das Projekt 
„Ein Schuljahr bei der Freiwilligen Feuerwehr Sonthofen“ 
gewürdigt.
Weitere Informationen unter  
www.jugendfeuerwehr-oberallgaeu.de.

„Es braucht weiterhin viele motivierte Menschen, um das 
Erfolgsmodell Jugendfeuerwehr auf hohem Niveau halten 
zu können“, sagt Kreis-Jugendfeuerwehrwart Florian Speigl 
anlässlich der Jahreshauptversammlung aller 54 Ober
allgäuer Jugendfeuerwehren in Oberstdorf-Tiefenbach. 
Mit beeindruckenden Zahlen untermauerte der Kreis-Jugend
feuerwehrwart die erfolgreiche Arbeit in den Jugendfeuer-
wehren: 2.825 Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung 
und 1.286 Stunden allgemeine Jugendarbeit sowie 4.781 
Stunden für Vor- und Nachbereitung der Gruppenstunden 
sind in 2017 geleistet worden. Erfreulich ist, dass 138 neue 
Mitglieder den Weg in die Jugendfeuerwehr gefunden 
haben und der Mädchenanteil dabei kontinuierlich auf nun 
22,4 Prozent gestiegen ist. Eine persönliche Ansprache von 
potentiellen neuen Mitgliedern ist oftmals der Erfolgsfaktor, 
um Nachwuchs zu finden. 158 gut ausgebildete Feuerwehr-
anwärter sind in den aktiven Dienst übergetreten. 
Die Jugendfeuerwehr Oberallgäu bietet ihren Mitgliedern 
regelmäßig Fortbildungen an, wie in diesem Jahr ein Praxis-
seminar mit Profiausbildern für die patientengerechte Ret-
tung von Verunfallten aus Fahrzeugen. Nur dank hoher 
Spenden und eines Zuschusses des Kreisfeuerwehrverbandes 
sind diese Angebote überhaupt finanzierbar. Oberstdorfs 
3. Bürgermeister Gerhard Schmid, selbst seit über 36 Jahren 
in der Feuerwehr aktiv, lobt die gute Nachwuchsarbeit in 
den Feuerwehren, die jedoch auch eine gute Ausstattung 
erfordert. Vor Kurzem wurde eine neue Drehleiter für den 
Tourismusort in Auftrag gegeben und auch ein Bedarfsplan 
ist in Erstellung. „Macht bitte weiter so“, ermunterte Kreis

HOHE MOTIVATION 
Ausbildung und Aktivitäten des Oberallgäuer Feuerwehrnachwuchses vorbildhaft

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Oberstdorfs 3. Bürgermeister Gerhard Schmid, Kreis-Jugend-
feuerwehrwart Florian Speigl, Markus Briesach, David Huber, 
Kreisbrandinspektor Joachim Freudig
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Unterstützung für die Rumänienhilfe Altstädten
Für Projekte der Rumänienhilfe Altstädten e.V. spendet der 
Kolping-Kleider-Basar eine Menge Kleidung sowie einen 
Geldbetrag von 250 Euro.
Seit knapp 30 Jahren organisiert die Rumänienhilfe Altstäd-
ten Hilfstransporte nach Siebenbürgen in Rumänien. Regel-
mäßig werden dabei Lebensmittel und Kleider in dieses 
Gebiet gebracht. Zudem sanierte bzw. erbaute der Verein 
insgesamt drei Kindergärten, um den Kindern die Möglich-
keit zu geben, unter menschenwürdigen Umständen zu 
lernen und zu leben.
„Schön reden tut's nicht, die Tat ziert den Mann!“, meinte 
schon Adolph Kolping. Unterstützen auch Sie die Rumänien-
hilfe Altstädten. Jede Spende hilft!
Sparkasse Allgäu 
IBAN: DE29 7335 0000 0320 2587 42
BIC: BYLADEM1ALG
Kolping unterstützt viele weitere soziale Projekte.
Informationen unter www.kolping-oberstdorf.de.

KOLPINGSFAMILIE OBERSTDORF

Diözesankonferenz der Kolpingjugend 2018
Im Herbst treffen sich Kolpingjugendliche aus der ganzen 
Diözese Augsburg zur sogenannten „Diko“, die heuer vom 
9. bis 11. November in Ohlstadt stattgefunden hat. Die Diö-
zesankonferenz (Diko) ist das höchste beschlussfassende 
Gremium der Kolpingjugend im Kolpingwerk DV Augsburg. 
Alle wichtigen Angelegenheiten werden bei der Konferenz 
besprochen und gegebenenfalls beschlossen. Zudem besteht 
jede Diko aus einem Thementag mit Workshops, Planspielen, 
Diskussionsrunden, etc. Das Thema dieses Jahr lautete „Work 
hard – Play hard. It's your job!“
Die Kolpingjugend Oberstdorf hat bei der Diko fünf Stimmen, 
die Stimmenanzahl ergibt sich aus der Anzahl der Mitglieder 
der Jugend. Die fünf Jugendlichen aus Oberstdorf hatten die 
Möglichkeit, ihre neuen Kolpingjugend-T-Shirts einzuwei-
hen. Herzlicher Dank geht an Intersport Huber und an das 
Kurfilmtheater Oberstdorf für die Unterstützung.
Du denkst gerade „Hä? Wer oder was ist Kolping?“ 
Kontakt und Informationen unter www.kolping-oberstdorf.de.

Kolping
Oberstdorf
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2. Promi Night Charity Curling Event am 22. Dezember 
Prominente Sportler unterstützen Amateurteams auf dem 
Eis.
Die erste Auflage im vergangenen Jahr war ein voller Erfolg. 
Der EC Oberstdorf nimmt deshalb gemeinsam mit Ausrichter 
wokesports (www.woke-sports.com) das Event ins jährliche 
Sportprogramm auf. 
Neben den Teams aus 2017, die fast alle wieder an den Start 
gehen, können die Veranstalter bereits neue Firmen als Teil-
nehmer beim 2. Promi Night Curling Charity Event vermel-
den!
Auch bei den Sportlern stehen die ersten „Neuverpflichtun-
gen“ fest, als da wären Evi Sachenbacher-Stehle (2-fache 
Olympiasiegerin Skilanglauf, Biathlon), ihr Mann Johannes 
(Ski-Weltcup), Olaf Hampel (2-facher Olympiasieger Bob), 
Norbert Schramm (Eiskunstlauflegende), Lukas Joas (Free
skier Of the Year 2015 Oberstdorf), Ex-Tennis Star Claudia 
Kohde-Kilsch aus Saarbrücken und Alexander Hold (bayeri-
scher Landtagsvizepräsident und ehrenamtlicher Leiter der 
SG Kempten-Kottern Handball).
Die Startgebühr beträgt 1.200 Euro pro Team. 10.000 Euro 
kommen wohltätigen Zwecken zugute, wobei die zehn Erst-
platzierten des Wettbewerbs die Empfänger der Spenden 
auswählen dürfen.
Moderiert wird die Veranstaltung von Sebastian Jacoby, 
Curling-Europameister, und der ehemaligen Eiskunstläuferin 
Kati Winkler. 
Los geht es im Oberstdorfer Eissportzentrum um 14 Uhr. 

EISSPORTCLUB OBERSTDORF

Auch Zuschauer sind herzlich willkommen. Die Siegerehrung 
findet gegen 22 Uhr im Restaurant Bei Zoran im Eissport-
zentrum statt.
Mehr Informationen für Interessierte & Firmen unter  
www.wokesports.com.
Kontakt: Wolfgang Keller, Tel. 0160/99869096,  
E-Mail: wkeller@woke-sports.com 
oder www.ec-oberstdorf.de, Kontakt: Markus Messenzehl, 
E-Mail: markus.messenzehl@ec-oberstdorf.de

Shorttrack: Letzte Starclass 2018 in Heerenveen
Vom 7. bis 9. Dezember findet im niederländischen Heeren-
veen der 4. Starclass-Wettkampf der Saison statt. 
Nach hervorragendem Ergebnis beim Starclass-Event in 
Hasselt/Belgien, möchten die Oberstdorfer Shorttracker die 
erste Hälfte der Saison ebenso erfolgreich beenden. 
Nach einem geplanten Silvesterlehrgang in Tomaszow Mas-
zovieczki/Polen, streben die in Dresden trainierenden Athle-
ten ihren Leistungshöhepunkt in der zweiten Saisonhälfte 
an. Neu-Bundestrainer Stuart Horsepool legt dabei beson-
ders viel Wert auf Ausdauertraining.
Bevor es für die Shorttracker des ECO aber an den Feinschliff 
geht, wollen sie die guten Leistungen der letzten Wochen 
beim Starclass-Event in den Niederlanden wiederholen. 
Neben Robin Tenzer bei den A-Junioren, wird Luca Löffler 
bei den Senioren an den Start gehen.
Weitere Informationen unter www.ec-oberstdorf.de.

die Erbringung der Pflegeleistungen inklusive der zugehöri-
gen Dokumentation durch die Prüfer begutachtet. Patien-
tenbefragungen und die Beurteilung der Organisation des 
Vereins der Ambulanten Krankenpflege e.V. vervollständigen 
die MDK-Prüfung. Gratulation, großen Dank und Anerken-
nung an das gesamte Pflegeteam für die hervorragende 
Arbeit.

Unterstützen Sie die Arbeit des Vereins und werden Sie 
Mitglied. Mitgliedsbeiträge werden verwendet, um weiterhin 
Leistungen zu erbringen, die das Angebot im karitativen 
Gedanken des Vereins fördern. 
Spenden an den Verein richten Sie an das Konto  
IBAN DE 88 7336 9920 0000 1395 72, BIC GENODEF1SFO 
bei der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG. 

Kontakt: Verein für Ambulante Krankenpflege in Oberstdorf 
e.V., Im Haslach 2, 87561 Oberstdorf, Telefon 08322/2405, 
Telefax 08322/809521, info@amb.pflege-oberstdorf.de
Öffnungszeiten des Büros: Mo. bis Fr. 8 –13 Uhr und nach 
Vereinbarung.

Wie jedes Jahr fand die Überprüfung der Pflegeleistungen 
des Vereins der Ambulanten Krankenpflege e.V. durch den 
Medizinischen Dienst des Spitzenverbandes Bund der Kran-
kenkassen e.V. (MDS) statt. Das hart erarbeitete Prüfungs
ergebnis lautet hocherfreulich 1,3! 

Die Prüfung ist in § 115 Abs. 
1a Sozialgesetzbuch (SGB) 
geregelt und findet mit 
einem Tag Vorankündigung 
statt. Dabei werden die Qua-
litätsbereiche pflegerische 
Leistungen, ärztlich verord-
nete pflegerische Leistungen, 
Dienstleistung und Organisa-
tion und Befragung der Kun-
den mit insgesamt 49 Krite-
rien abgeprüft. Bei zufällig 
ausgewählten Patienten 
(zwei in Pflegegrad 2, drei in 
Pflegegrad 3 und drei in 
Pflegegrad 4 und 5) wurde 

KLEINE MDK-PRÜFUNG 
Verein der Ambulanten Krankenpflege e.V.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Manuela Baldauf mit  
MDK-Prüfungsurkunde
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Beim Gallusmarkt am 13. Oktober waren die Frauen der 
CSU Frauen Union Oberstdorf wieder mit ihrem Kuchen- 
stand dabei. Schnell war wieder ein kleines Dorf-Café 
aufgebaut. 
Ein engagiertes Team um die Vorsitzende Irene Kraus hatte 
Kuchen gebacken und Kuchenspenden gesammelt. Am 
späten Nachmittag war auch das letzte Stück verkauft. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Spender.
Mit dem Verkaufserlös von Kaffee und Kuchen wird die 
Kasse aufgefüllt, damit auch in Zukunft Geld für sozial 

KUCHENVERKAUF FÜR GUTEN ZWECK

Pünktlich mit dem Wetterwechsel vom Spätsommer zum 
Herbstwetter eröffnete der Allgäuer Skiverband die Lang-
laufsaison für die Nachwuchsathleten. Am 27. Oktober rich-
tete der SV Hindelang für die Mädchen und Jungen der U10 
bis U13 den ersten Wettbewerb im Rahmen des Geiger-Cups 
Nordisch aus. Dabei traten die Teilnehmer in drei Bereichen 
gegeneinander an: 2 km Crosslauf, Kraft- und Geschicklich-
keitsparcours und Schrittsprünge. 
Das jeweilige Resultat der drei Disziplinen ergab das 
Gesamtergebnis. Die jungen Langläufer des SC Oberstdorf 
waren bestens durch ihre Trainerin Katharina Brutscher über 

LAUF- UND TURNSCHUH STATT LANGLAUFSKI

den Sommer vorbereitet worden und starteten gut in die 
neue Saison.
Ergebnisse:
U10w: 1. Lisabeth Molter
U11w: 4. Paulina Zinkl
U11m: 1. Emil Gentner, 3. Magnus Zint, 8. Louis Bachhuber
U12w: 4. Sina Titscher, 5. Agnes Vogler
U12m: 9. Luis Kirschner, 14. Lucas Math
U13w: 4. Joana Müller, 6. Nele Schmitz
U13m: 1. Wendelin Gentner, 3. Cornelius Martin,  
5. Luis Bonnes und Leo Dresler

Ortsbildverschönerung für ihre Heimatgemeinde. 
Die Preisträger der zehn Ehrenteller:
Familien Josef Heinle, Renate Rees, Maria Ramminger, Her-
mann Senn, Johanna Wagner, Anton Kappeler, Luise Ölschle-
gel, Herbert Wetzstein, Hausgemeinschaft Thannheimer/
Rotzler

Seit 1965 veranstalten erfolgreich die Oberstdorfer Blumen- 
und Gartenfreunde ihren alljährlichen Blumenschmuckwett-
bewerb, der heuer zum 54. Mal in Folge durchgeführt wurde. 
Im festlich dekorierten Oberstdorf Haus-Saal übergab Bür-
germeister Laurent Mies mit Rudolf Götzberger, Vorstand der 
Gartenfreunde, die Preise an die Hausbesitzer, die mit einem 
reichlichen Blumenschmuck an Balkonen und in Gärten 
einen besonderen Beitrag zur Ortsbildverschönerung und 
damit auch für den Tourismus geleistet haben. 
Dank des idealen Frühlings- und Sommerwetters konnte die 
Blumenjury bei ihrer Zwei-Tages-Begehung bei rund 1.200 
Anwesen in Oberstdorf, den Ortsteilen und Hochtälern einen 
hervorragenden Blumenschmuck feststellen. 
Unter den 334 für ihre Blütenpracht ausgezeichneten Häu-
sern waren elf Neuprämierungen, 85 Teilnehmer mit Plaket-
ten und Urkunden, sowie 194 Punktwertungen. 
Eine Sonderehrung mit Hausbild erhielten zwei Teilnehmer. 
Für besonders hervorragende Leistungen wurden zusätzlich 
zehn Blumenfreunde mit dem Ehrenteller belohnt. 
Bürgermeister Laurent Mies und Gästedirektorin Petra Gens-
ter betonten in ihren Grußworten die ehrenamtliche Tätig-
keit des Vereins der Blumenfreunde und besonders das eifri-
ge Bestreben der Wettbewerbsteilnehmer im Rahmen der 

BLUMENSCHMUCKPRÄMIERUNG
Jahrhundertsommer beschert 2018 hervorragenden Blumenschmuck

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Geehrten mit den Vereinsvorständen Rudolf Götzberger, Günther 
Schweikart, Männi Futterknecht und Bürgermeister Laurent Mies
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

benachteiligte Menschen und Notfälle zur Verfügung steht.
Die Adventsfeier ist am 19. Dezember um 19 Uhr im Hotel 
Viktoria in Rubi.
Die CSU Frauen Union wünscht allen Gästen und Oberst
dorfern ein schönes Weihnachtsfest und ein gesegnetes 
neues Jahr.

Der erste Monatstreff im neuen Jahr ist am Mittwoch, 
9. Januar 2019, um 19 Uhr im Hotel Filser. Die Neuwahlen 
werden vorbereitet. Interessierte sind herzlich willkommen!
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Zur Hauptversammlung trafen sich die Mitglieder des 
G.T.E.V. Breitachtaler Tiefenbach e.V. am 27. Oktober im 
Berggasthaus Rohrmoos.
Ein Rückblick informierte über die Aktivitäten des Vereins-
jahres 2017/2018. Besonders erfolgreich war der Jodlerabend 
„s'Obred“, die Theaterabende mit dem Stück „Dr Himml war-
det it“, der gut etablierte Ostertanz am Ostersonntag und 
das Maifest am 1. Mai. 1. Vorsitzende Sabine Schmid be
dankte sich bei allen Helfern, Spendern und aktiven Gruppen. 
An diesem Abend fanden auch Neuwahlen statt. Sabine 
Schmid wurde als 1. Vorsitzende, Lucia Huber als Schriftfüh-
rerin, Thomas Mohr als 1. Beisitzer und Johannes Mohr als 
3. Beisitzer wiedergewählt. Die Kassenprüfer Daniel Steiner 
und Bernhard Mohr wurden in ihrem Amt bestätigt.
Das 100-jährige Vereinsjubiläum findet vom 24. bis 26. Mai 
2019 auf dem Parkplatz der Breitachklamm statt. 2. Bürger-
meister Friedrich Sehrwind bedankte sich im Namen des 
Marktes Oberstdorf und des 1. Bürgermeisters Laurent Mies 
bei der Vorstandschaft und wünschte für das Jubiläum viel 
Erfolg.

GENERALVERSAMMLUNG DES G.T.E.V.  
BREITACHTALER TIEFENBACH

Sabine Schmid beendete die Versammlung mit dem Leit-
spruch: „Sitt und Tracht der Alten wollen wir erhalten.“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Lucia Huber (Schriftführerin, wiedergewählt), Lukas Huber 
(Vorplattler), Cornelia Steiner (2. Beisitzerin und Jugendwartin),  
Michael Huber (Kassier), Sabine Schmid (1. Vorsitzende, wiedergewählt), 
Johannes Mohr (3. Beisitzer, wiedergewählt), Thomas Mohr (1. Beisitzer, 
wiedergewählt)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ten ihnen – getreu ihrem Club-Motto „Mit Freude aktiv sein 
und gemeinsam helfen“ – einen schönen Ausflug bereitet.

Der Kiwanis-Club Oberallgäu organisiert alljährlich einen 
Nachmittagsausflug für die Bewohner des BRK-Hauses der 
Senioren in Oberstdorf. Heuer ging es mit dem Bus ins Kleine 
Walsertal. Dank der zahlreichen ehrenamtlichen Helfer von 
Kiwanis und dem Roten Kreuz konnten auch viele Senioren 
teilnehmen, die nicht mehr so gut zu Fuß waren. 
Auf der Rundfahrt genossen alle die Blicke auf die vorbeizie-
henden Berge, die Kühe auf den Weiden und das herbstliche 
Laub. Im Talkessel von Baad wendete der Bus und die Gesell-
schaft fuhr zurück bis Riezlern. Dort warteten in der Walser 
Stuba Kaffee und Kuchen auf die Gäste. Für stimmungsvolle 
Unterhaltung sorgte Seniorchefin Ulrike Riezler mit heimi-
schen Akkordeonklängen und altbekannten Volksliedern. Mit 
Singen, Klatschen und Schunkeln endete der Nachmittag für 
die Senioren und die Betreuer. Bei der Rückkehr nach 
Oberstdorf waren sich die Teilnehmer einig: Die Kiwanis hat-

KAFFEEFAHRT INS KLEINWALSERTAL 
Kiwanis-Club Oberallgäu lädt Bewohner des BRK-Hauses der Senioren ein

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kaffee und Kuchen genossen die Bewohner des Hauses der Senioren auf 
Einladung des Kiwanis-Clubs Oberstdorf.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Dafür müssen die Eigentümer jeweils zwischen 18 und 
22 Uhr die Beleuchtung eingeschaltet lassen. Die Helfer fah-
ren nur Häuser an, bei denen die Lampen brennen, ersetzen 
dabei defekte Glühbirnen an den Giebeln und berechnen 
dafür lediglich den Materialeinsatz. 
Die Dienstleistung der Feuerwehr ist gratis.

Bereits seit dem 26. November sorgt die Freiwillige Feuer-
wehr Oberstdorf für eine fehlerfreie adventliche Giebel
beleuchtung im Ort und setzt dabei auf die Unterstützung 
durch die Hausbesitzer. Noch bis zum 19. Dezember, aus
genommen samstags und sonntags, überprüfen die Feuer-
wehrmänner auf Kontrollfahrten mit der Drehleiter, ob 
wirklich alle Lichter brennen. 

LICHT EINSCHALTEN 
Die Feuerwehr wechselt Glühbirnen
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len: Mit der britischen Sängerin und Komponistin Laura 
Wright konnte Spotlight Production eine Idealbesetzung für 
das „Concert on Ice“ 2018 verpflichten. Die 27-Jährige gilt 
als die Sport-Botschafterin der UK: hat sie doch mit ihrer 
Ausnahme-Stimme bereits diversen Sport-Großveranstaltun-
gen, wie dem Carnegie Challenge Cup Final, dem Grand 
National oder dem British Grand Prix feierlichen Glanz 
verliehen. 
Das musikalische Gegengewicht zu Lauras Sopran bringt die 
weiche Soul-Stimme des „The Voice of Germany“-Teilneh-
mers David B. Whitley. 
Freuen Sie sich auf Spitzen-Eiskunstlauf, gepaart mit wun-
dervoller Live-Musik – charmant moderiert vom ARD-Eis-
kunstlaufexperten Daniel Weiss, selbst zweifacher Deutscher 
Meister im Eiskunstlauf.
Kartenverkauf: Im Eissportzentrum, Tel. 08322/700-5150, bei 
Oberstdorf Tourismus, Tel. 08322/700-2100, und online 
unter kartenvorverkauf@oberstdorf.de.

Besser kann man das Jahr nicht ausklingen lassen: Im Febru-
ar 2018 haben Aljona Savchenko und Bruno Massot in 
Pyeongchang für Deutschland das lang ersehnte Olympia-
Gold erkämpft, fünf Wochen danach auch noch den Welt-
meister-Titel mit Weltrekord-Ergebnis eingesteckt und nun 
ist es fix: Am 30. Dezember kehren die Olympia-Sieger für 
die Eisgala Exquisit 2018 zurück nach Oberstdorf und prä-
sentieren dort ihre Olympia-Kür zu „La Terre vue du ciel“. 
Die fünffachen Britischen Meister und Bronze-Europameis-
ter im Eistanzen Penny Coomes & Nicholas Buckland, das 
russische Adagio-Akrobatik-Paar Fiona Zaldua & Dmitry 
Sukhanov und die dreifache Deutsche Meisterin Nicole 
Schott haben ihre Teilnahme bei der Eisgala Exquisit ebenso 
fix zugesagt. 
Das bewährte Team von Spotlight Productions garantiert 
bereits heute einen einzigartigen Abend aus Artistik, 
Höchstleistungssport und Emotion.
Natürlich darf auch in diesem Jahr die Live-Musik nicht feh-

EISGALA EXQUISIT 2018 – CONCERT ON ICE
30. Dezember, 20 Uhr, im Eissportzentrum Oberstdorf

Danke
Der Trachtenverein Oberstdorf bedankt sich herzlich für die 
Geldspende von der Firma Lacher und der Metzgerei Hiesinger.

Advent 2018
Der Trachtenverein und seine aktiven Vereinsgruppen freuen 

TRACHTENVEREIN OBERSTDORF

sich, dieses Jahr wieder im Oberstdorfer Advent mitzuwirken.
Zur Einstimmung auf Weihnachten und den Jahreswechsel 
stellen die Gruppen am Samstag, 15. Dezember, um 
15.30 Uhr, im Oberstdorf Haus – Saal Breitachklamm, 
einen lebenden Kalender mit seinen 12 Monaten dar.
Mir froijet is uff uiban Bsüech.

WEITERBILDUNGSBERATUNG IN OBERSTDORF

Das Thema berufliche Qualifizierung und Weiterbildung 
begleitet uns das ganze Berufsleben. Sei es bei der Berufs-
wahl oder bei einer beruflichen Neuorientierung. Die Bereit-
schaft, sich weiterzubilden und fachlich immer auf dem 
aktuellen Stand zu sein, spielt heute eine große Rolle. Die 
Weiterbildungsberatung unterstützt Sie bei der Entwicklung 
beruflicher Perspektiven und Bildungsmöglichkeiten.
Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem persönlichen Bera-

tungsgespräch. Um eine telefonische Voranmeldung unter 
08321/667350 wird gebeten.
Termine: 18. Dezember, 15. Januar 2019 – jeweils von 14 bis 
16 Uhr 
Die Beratung findet in der Gemeindeverwaltung (Oberstdorf 
Haus), Prinzregenten-Platz 1, im 1. OG, statt. 
Susanne Gendner, Telefon 08321/667350,  
Mobil 0176/40442730, E-Mail: bildungsberatung@oa-vhs.de

VERSCHIEDENES

www.tsvoberstdorf.de/

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Kinderleichtathletikgruppe des TSV Oberstdorf 1888 e.V. nahm 
erfolgreich am diesjährigen Schöllanger Herbstlauf teil. Hochmotiviert 
erlangten auch die Kleinsten Stockerlplätze. Spiel, Spaß und Freude 
kamen an diesem sonnigen Nachmittag auch nicht zu kurz.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/606587

Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 0831/10934 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen	 Tel. 0175/8233551

Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr	 Tel. 0172/8310786

Tierarztpraxis Dr. Gessler	 Tel. 08322/7747

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

ÖFFNUNGSZEITEN  
WERTSTOFFHOF

01.12.18 bis 19.12.18	 Mittwoch, 13.30 – 16.30 Uhr
20.12.18 bis 06.01.19	 geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUT-
ANNAHME OBERSTDORF

ziert und somit einzelne Bäumchen entnommen werden. 
Außerdem fallen Fichten bei Schwendarbeiten in Alpweiden 
an. Beide Maßnahmen sind für die Erhaltung und Pflege 
unserer Kulturlandschaft wichtig. Freitag, 7. Dezember, von 
13 bis 16 Uhr 
Samstag, 8. Dezember, von 9 bis 12 Uhr.

CHRISTBAUMMARKT DER FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT

Wie gewohnt findet auch dieses Jahr wieder beim Rechtler-
stadel im Oybele (zwischen Fußballplatz und Oybelehalle) 
der Christbaumverkauf statt. Die Forstbetriebsgemeinschaft 
verkauft von ihren Waldbesitzern heimische Fichten aus der 
Waldpflege. Da mit zunehmendem Wachstum auch der 
Platzbedarf der Bäumchen steigt, muss die Stammzahl redu-

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 13.12.2018
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Dienstag, 18.12.2018
19.30 Uhr	 Bauausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html.
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www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist
im Oberallgäu

Geburten
10.10.2018	 Sofie Hornik
	 Eltern: Anja Hornik, geb. Knäbler, und 

Maximilian Hornik, Burgstallsteig 2, Oberstdorf
19.10.2018	 Fanny Scheidle
	 Iris Scheidle, geb. Müller, und  

Christian Scheidle, Oibweg 8, Oberstdorf
29.10.2018	 Jakob Ackermann
	 Eltern: Manuela Ackermann und Christoph 

Ackermann, Baumannstraße 29, Oberstdorf 
08.11.2018	 Wilhelm Ferdinand
	 Eltern: Katrin Frischkorn und Wolfgang 

Christian Oss, Reiserstraße 2, Oberstdorf

FAMILIENKALENDER

Eheschließungen
05.10.2018	 Nadine Kotonski und Florian Huber, 

Weststraße 21, Oberstdorf
05.10.2018	 Kristin Svenja Tannheimer und Christian Vogt, 

Am Burgbichl 12, Oberstdorf
19.10.2018	 Theresa Lena Fischer und German Zobel, 

Reichenbach 25, Oberstdorf

Sterbefälle
28.09.2018	 Elisabeth Charlotte Stutzmiller, geb. Müller, 

Holzerstraße 17, Oberstdorf
07.10.2018	 Josef Halder, Am Bannholz 38, Oberstdorf
07.10.2018	 Franz Mestek, Holzerstraße 17, Oberstdorf
15.10.2018	 Philomena Hindelang, geb. Kerner, 

Gartenstraße 14, Oberstdorf

Die große Familiensaga aus dem Allgäu jetzt komplett
Abseits des Himmels
Bd. 1 von Margitta Raps,
448 Seiten, € 19,95 Verlag
Tobias Dannheimer

Weg der Hoffnung
Bd. 2 von Margitta Raps,
296 Seiten, € 19,95 Verlag
Tobias Dannheimer

Schatten der Vergangenheit
Bd. 3 von Margitta Raps,
400 Seiten, € 19,95 Verlag
Tobias Dannheimer

In „Schatten der Vergangenheit" schildert
Margitta Raps erneut in eindrucksvollen
Bildern sowie mit tiefem Feingefühl das Le-
ben der betagten Anna als Witwe – von 1931
bis über die Kriegsjahre hinaus, die sie mit
ihren erwachsenen Kindern und Enkeln in
ihremgeliebtenBergbauerndorf verbringt.
Der Leser durchlebt mit Annas Familie die
Schrecken und die zerstörerischen Auswir-
kungendesKrieges.
Aus uralten Büchern erfährt Anna auch, mit
welcher Unmenschlichkeit im 16. Jahr-
hundert die Hexenverfolgung betrieben
wurde – dargestellt am Schicksal Conrads,
seiner tiefen Liebe zu Anna Rosa und deren
Heirat, aber auch seines religiösen Wahns
bis zumtragischenEnde.
Anna ist überzeugt, dass Tagebüchern eine
wichtige Schlüsselrolle „gegen das Verges-
sen" zukommt.

lien wie Tannenzapfen, 
Weinkorken, Moosplatten 
und Kaminholzscheiten. Aus 
den natürlichen Materialien 
entstehen eindrucksvolle 
Fensterdekorationen, Mini-
Tannenbäumchen, Advents-
kalender und -kränze, 
Geschenkverpackungen und 
vieles mehr. Verschönern Sie 
Ihr Zuhause, überraschen Sie Ihre Freunde und Familie mit 
einzigartigen Geschenken und erleben Sie eine natürlich-
schöne Weihnachtszeit.

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORF BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Buchtipp 
Natürlich & dekorativ Weihnachten
Zauberhafte Dekoideen mit Naturmaterialien
Lassen Sie sich verzaubern von natürlich-schönen Dekoideen 
für die Advents – und Weihnachtszeit. In diesem Buch 
erwarten Sie 40 originelle Dekorationen mit Naturmateria
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VERSCHIEDENES

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12 UND 14 –18 UHR

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
BLEACHING

MEISTERLABOR

TERMIN VEREINBAREN:
08322 / 6 00 99 94

Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

ÖFFNUNGSZEITEN: 
MO. – FR. 8 – 12 UND 14 – 18 UHR

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
BLEACHING

MEISTERLABOR

TERMIN VEREINBAREN: 
08322 / 6 00 99 94

Praxisadresse:
Dr. David Pfi ster
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf MO. – FR. 8 – 12 UND 14 – 18 UHR

ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

Praxisadresse:
Dr. David Pfi ster
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

BONUSNICHTVERGESSEN

FÜR ALLE KASSEN

Infos aus dem Bauamt  +  feIne KaffeeröstereI  +  senIorennachmIttag 
WeIhnachtsgottesdIenste  +  BergWacht Im eInsatz  +  famIlIenKalender

Informationen für mitarbeiter der gemeinde oberstdorf                     n° 1 

OberstdOrfer
Informationen für Bürger der gemeinde oberstdorfn

° 
12

 | 
20
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www.eberl.de
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gemeindeblatt@eberl.de
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Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
4. Januar 2019.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORFER wird  
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de

Einzulösen bei über 100 Geschäften und Partnern des Gewerbeverbandes
Oberstdorf Aktiv e.�. �ie aktuelle �itgliederliste �nden �ie i� �nternet unter� GEWERBEVERBAND

�o wird das
Weihnachtsgeschenk
zu� �olltreffer�
Riesen Auswahl in

über 100 Geschäften.

Verschenked an Güetsching!

GEWERBEVERBA
ND

Filiale Oberstdorf�� erwerben bei�
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www.salzgrotte-oberstdorf.de

Oberstdorf

Metzgerstr. 7
87561 Oberstdorf

Tel. 08322 - 4015371

Vom 5.11. bis 20. 12. 2018
verkürzte Öffnungszeiten
Dienstag 10.00–13.00 Uhr
Do – So. 14.00–17.00 Uhr

Vom 5.11. bis 20. 12. 2018

2 für 1 Aktion 10% auf die
gesamte Ware

Gemeindewerke
OBERSTDORF

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und
ein schönes, gesundes und fröhliches neues Jahr!

Die Gemeindewerke Oberstdorf sind auch in 2019 an 365 Tagen rund um
die Uhr für Sie, die Bürger der Marktgemeinde Oberstdorf, im Dienst.

eWerk Strom Elektroinstallation 0 83 22/911-145
Wasserversorgung Oberstdorf GmbH 0163/3 19 11 14
Kommunale Dienste Oberstdorf 0 83 22/911-400

Gemeindewerke Oberstdorf
Nebelhornstraße 51 – 53 · 87561 Oberstdorf

Telefon (0 83 22) 9 11–0 · Telefax (0 83 22) 911-198
info@gemeindewerke-oberstdorf.de
www.gemeindewerke-oberstdorf.de

ABLESEN DER STROM- UND WASSERZÄHLER
Von 03.12. bis 14.12.2018 lesen unsere Mitarbeiter die Wasserzähler sowie die Strom-
zähler (im Auftrag von Allgäu Netz) bei Ihnen ab. Bitte gewähren Sie ihnen den Zugang

zu den Zählern. Unsere Mitarbeiter können sich selbstverständlich ausweisen.

Gerne können Sie uns auch Ihre Zählerstände
über www.gemeindewerke-oberstdorf.de mitteilen.
Alternativ können Sie auch unseren Kundenservice

unter 0 83 22/911-100 kontaktieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

Unsere Bereitschaftsdienste erreichen Sie unter folgenden Rufnummern:

Unser eWerk Laden ist vom 27.12.2018 bis 04.01.2019 wegen Inventur geschlossen.

Der nächste  
OBERSTDORFER 

erscheint  
am 4. Januar 2019

Redaktionsschluss  
ist am Montag,  
10. Dezember

Anzeigenschluss 
ist am Dienstag,  
18. Dezember, 

12 Uhr

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Mö KG

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de

Wir
wünschen
Ihnen ein

und für 2019
Gesundheit und
Zufriedenheit.
Ihre Fam. Lacher
mit Belegschaft

frohes
Fest

HE IZUNG · SANITÄR

MEISTERBE TRIEB
Ober s tdor f
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VOM
1.12.–15.12.

%10–50
WEIHNACHTS-
AKTION 2018

Rabatt

Auf alle SPEIDEL Produkte und weitere Marken erhalten Sie 10% Rabatt,
auf ausgewählte Artikel sogar bis zu 50%.

In unserem Outlet-Store in Oberstdorf finden Sie besondere Wäsche
für Damen und Herren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00 – 16:00 Uhr

SPEIDEL GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

EBERL MEDIEN EBERL PRINT EBERL ONLINE
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT ~ DEUTSCHLAND

TEL +49 8323 802 200 ~ FAX +49 8323 802 210
info@eberl.de ~ www.eberl.de

FROHE WEIHNACHTEN

UND EIN GLÜCKLICHES

F
O
T
O
:
A
L
E
X
A
N
D
E
R
F
U
C
H
S

2019!

Michael Alt
KFZ-Meister

Michael Speiser
Reifenfachmann

9

Make a 
Wish

Wunscherfüller –
überraschen Sie

Ihre Liebsten mit einem
Geschenk-Gutschein

Filiale

Betrag in Worten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Datum/Unterschrift

für

Euro

Xmas_Einlegekarte_Gutschein_205_145.indd 1

Oberstaufen · Lindauer Straße 17
Oberstaufen · Schloßstraße 6
Oberstdorf · Oststraße 7
Isny · Wassertorstraße 14

6Sonthofen ·Bahnhofstr. 10
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Verbringen Sie entspannte Stunden in angenehmer Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bistro Relax
Walserstraße 1
Oberstdorf

Telefon 08322/7851

Weinstube Luitpold
Luitpoldstraße 11

Oberstdorf
Telefon 08322/9598595

Gute Küche und erlesene Weine.25

EP: Uhlemayr Elektro Uhlemayr GmbH & Co. KG
Alpgaustraße 24 ∙ 87561 Oberstdorf

Telefon (08322) 4884
www.elektro-uhlemayr.de

3

3

2

Mir wintsched Uib a riëbege und friedlene Wiehnächtszitt,
an güëte Rütsch i's Nuië Jôhr und dônked fr Uiba Vrtröüë!

*

Deutsches
Reisebüro

Weststraße 16 · 87561 Oberstdorf
Tel. 08322/3011 · Fax 08322/76 92
E-Mail: oberstdorf1@der.com

Öffnungszeiten:Montag, Dienstag, Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr.
Mittwoch von 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr und Freitag durchgehend von 9.00 – 18.00 Uhr.

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2019

www.farbenzauber.de

Folge uns bei Twitter
@Malerbetrieb_MK

08321-674895
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Ministerialrat i.R., alleinstehend, sucht

2- bis 3-Zi.-Whg. oder
kleines Haus in Oberstdorf
Kauf oder Miete.
Telefon 0172/1478664

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

reithallenweg 16
+49(0)8322/1370

Mir winsched uib

Frohe
Wiehnächte!

Tee-Reich
O B E R S T D O R F

Ronnefeldt Tee
Gmunder Keramik –Weine
Geschenkideen – Edelbrände

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht Ihnen

Oststraße 3 · 87561 Oberstdorf
gegenüber Quick-Schuh
Telefon 08322/7059878
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Ganz schön schön.
Unsere limitierte Winterkollektion.
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